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Nr. 551. Karlsruhe , Dienstag den 26 . November 1967. Telephon-Nr. 86. 23. Jahrgang .
Die Eröffnung der badischen Landtages.

— Karlsruhe , 26 . Not».
In feierlicher Weise fand heute die Eröffnung des Landtages statt ,des ersten unter der Regierung GroßherMg Friedrichs II . Der Er¬

öffnungsfeier voraus gingen Gottesdienste für die katholischen Mi ! -'
glicder um 9 Uhr in der Stadtpfarrkirche St . Stefan und für die evange¬
lischen Mitglieder um 10 Uhr in der Schlotzkirche. Dem Gottesdienstein der Schloßkirche wohnte der Großherzog cm . Bei dieser kirchlichen
Feier waren die Sitze rechts und links unter den Tr .rünen für die
Mitglieder der Ministerien und übrigen Behörden, die mittleren Em¬
poren für das Publikum Vorbehalten. Die oberen Tribünen waren

-rechts und links für die Damen des Hofstaates und die Hofchargcn be¬
stimmt. Während dem Geläute der Glocken nahmen die hohen,Mili -

. tärs , die hohen Staatsbeamten , die Mitglieder der 1. und 2 . Kammerim Schiff im Gestühl Platz : Prinz Max, mehrere Kammerherrcn und
hohe Offiziere hatten sich in der ersten Reihe auf Sesseln niedergelassen.Das Großhcrzogspaar wohnte in der Hofloge dem Gottesdienste bei , den
Orgelspiel und Ehorgesang „Gott sei uns gnädig" einleitete . Nachdem von den Anwesenden gesungenen Eh oral „Das walte Gott " sprachder Geistliche , Hofprediger Fischer, ein Gebet und hielt hieran an¬
schließend eine längere Ansprache Er erinnerte zunächst an die . Tageder goldenen Hochzeit , an das Hinscheiden des Prinzen Karl , dem I .
Präsidenten der 1 . Kammer , und in bewegten Worten gedachte der
Geistliche dann des dahingegangenen Großherzogs Friedrich , dem in
dem Raume der Schloßkirche vor wenigen Wochen die Vertreter aller
Weltstaaten die letzte Ehrung bezeugt. Doch der herbe Schmerz sei einer
stillen Trauer gewichen , an uns sei es nun , auf den von GrüßherzogFriedrich I . gelegten Grundsteinen weiter zu bauen . Das sei in Zu-

.
' ftinft die Aufgabe, vor allem derer , die an der Regierung und Gesetz¬gebung mitarbeiteten und die mit ehrlichem Bemühen freudig dem neuenGroßherzog entgegenkommensollten. Sie gingen vielleicht sturmreichen,jedenfalls arbeitsreiche» Zeit entgegen. Und .da gelte es für die Gesetz¬geber und Räte , die Fortschritte unserer Zeit für das ganze Bol! frucht-' bar zu gestalten. Jeder kenne die Gefahre» und die Schäden unsererZeit und da sei not, das badische Land vor diesen Schäden zu bewahrenund Sorge zu tragen , daß das badische Volk ein gesundes Glied an demLeibe unseres deutschen Vaterlandes bleibe. — Nach einem weiterenGesang der Gemeinde, dem Gebet und Vaterunser des Geistlichen, schloß' der Gottesdienst mit Chorgesang und Segen .

Außerdem wurde anläßlich der feierlichen Landtagseröffnung heutevormittag in der katholische« St . Stefanskirche . ein Heiliggcistamt ab -'gehalten, zelebriert vom hochw. Ehrendömherrn Stadtdekan Knärzer.- Dem Gottesdienst, dem die Mitwirkung des Kirchenchores ein hochfsst-liches Gepräge verlieh, wohnten u. a. die Minister v. Bodman, Hansellund Reinhard bei. außerdem die katholischen Abgeordneten der erstenund zweiten Kammer.
*, • *

Nach BeeUdiguî des Gottesdienstes begab sich der Großhorzognach dem Ständehause . Dort hatten sich um 11 Uhr die Mitglieder derersten und zweiten Kammer in ihren Sitzungssälen versammelt. Die
Mitglieder der zweiten Kammer nahmen ihre gewöhnlichen Sitze ein.Die Mitglieder der ersten Kammer , den Präsidenten an ihrer Spitze,wurden um *412 Uhr durch einen Zeremonienmeister in den Sitzungs¬saal der zweiten Kammer eingeführt und nahmen die dort für sie be -stimmten Plätze ein. Die Logen und Tribünen waren dicht gefüllt.Bald darauf erschienen in der Hofloge, von S . Exz . Hofmarschäll vonFreystedt geleitet, Ihre Königlichen Hoheiten die Großherzogin Hildaund die Prinzessin Max mit ihrer Schwester. Prinzessin von Cumberland .Beim Eintritt der Großherzogin brachte der nationalliberale Abg . Dr .Binz ein herzlich aufgenommenes Hoch auf die Landessürstin aus .Um ye12 Uhr fuhr der Grotzherzog im zweispännigen Galawagen ,eskortiert von einer Schwadron der Leibdragoner, in Begleitung desOber-stallmeisters und des militärischen Gefolges unter dem Geläute sämtlicherGlocken in das Ständehaus . Dort wurde er von den aus dem Präsidenten

.und 4 Mitgliedern der ersten, dem Alterspräsidenten und 8 Mitglie¬dern der zweiten Kammer bestehenden Deputationen , sowie dem Hof¬staate, dem Staatsminister und den Mitgliedern des Staatsministeriumsempfangen und in die für ihn bereit gehaltenen Appartements geleitet.Nach Begrüßung der Deputation begab er sich in den Sitzungssaal der2. Kammer. Der Zug ging in folgender Ordnung : Die Hosfuriere , die
Hofjunker, die Kammerjunker , die Kammerherren , die Oberst- und Ober¬
hoschargen , zwei Zeremonienmeister, die Deputation der beiden Kam¬mern der Stände , der stellvertretende Oberstkammerherr , der Groß¬herzog , daS militärische Gefolge und die Mitglieder des Staatsmini -
steriums.

Beim Eintritt in den Saal erhob sich die Versammlung von ihrenSitzen. Die Furiere stellten sich links und rechts neben die Stufen derEstrade auf . Tie Deputationen der beiden Kammern begleiteten den
Großherzog bis zu den Stufen des Thrones und begaben sich sodann anihre Plätze. Tie Mitglieder des Staatsministeriums nahmen die fürsie rechts vom Throne bestimmten Plätze ein. Links vom Throne standdas militärische Gefolge und die Hofchargen .

Der Großherzog, auf den bei seinem Erscheinen im Sitzungssaalder Zentrumsabgeordnete Edm. Schmidt das erste . Hoch ausbrachte , in
welches die Versammlung der Volks.vertreter , welche sich erhoben hatte ,begeistert einsiel, dankte für den Willkomm durch freundliches Ver¬
neigen nach allen Seiten . Die Stufen der Estrade zum Thron stieger alsdann festen Schrittes herauf und begrüßte mit Verbeugung die
Großherzogin und die Prinzessin Max , welche diesen Gruß mit tiefer

.Verneigung erwiderten . Ebenso salutierte der Großherzog die Insassender Tiplomntenloge .
Ter Großherzog hielt hierauf an die Ständeversammlungfolgende Anrede:

T i c T h ro n red e.
„Edle Herren und liebe Freundei

In tiefer Bewegung begrüße Ich Sie heute an dieser Stätte .Nur wenige Wochen sind seit dem Tage verflossen , an welchemMein teuerer Vater nach Gottes Ratschluß aus diesem Leben abberufenworden ist. In 55 Jahren einer reich gesegneten Regierung hat
Großherzvg Friedrich mit Kraft und Weisheit in selbstloser Hingabeund treuer Pflichterfüllung für Sein geliebtes Volk und Land Unver-

_ gänzliches geschaffen. Heute nach Seinem Heimgang zum ersten Mal

hier versammelt, gedenken wir Seiner in Ehrfurcht und nie erlöschen¬der Dankbarkeit,
Es ist Mir Herzensbedürfnis , auch vor den versammelten Ver¬

tretern Meines Volkes dem innig empfundenen Danke für die auf¬
richtige , warme Teilnahme Ausdruck zu geben , welche aus allen
Schichten der Bevölkerungund weit über die Grenzen unserer badischen
Heimat hinaus . Mir und Meinem Hause bei diesem tief schmerzlichen
Anlaß in ergreifender Weise dargebracht worden ist.

Im Sinn und Geist des verewigten Großherzogs will Ich , fest¬
stehend zu Kaiser und Reich und treu der Verfassung, die Regierung
führen. Es wird stets Meine Aufgabe sein , in den bewährten Bahnen
maßhaltenden Fortschritts die Wohlfahrt des Landes auf allen Gc»
bieten der staatlichen Tätigkeit, des geistigen und wirtschaftlichen Lebens
zu fördern.

Von . Ihnen , edle Herren und liebe Freunde , erwarte Ich mit
Zuversicht , daß Sie Mir ' in Meinem Bestreben allezeit eine feste Stütze
sein werden .

Der Staatsvocanschlag für die Jahre 1908 und 1909 nebst den
Nachweisungen über die Ergebnisse des Staatshaushalts der letzten
Jahre wird Ihnen unverweilt zugehen — mit Ausnahme der Etats
des Eisenbahnbaues und der Eisenbahnschuldentilgungskasse. Diesewerden Ihnen gleichzeitig mit der Nachweisung über den Fortgang des
Eisenbahnbaues in den Jahren 1906 und 1907 übergeben werden.' Dank dem wirtschaftlichen Aufschwung der jüngeren Zeit und dem
vermehrten Wohlstand hat die Lage des Staatshaushalts sich gebessert .

Zwar zeigt der ordentliche Ausgabebedarf wiederum eine be¬
trächtliche Steigerung ; sie bleibt aber doch hinter dem Zuwachs der
Staatseinnahmen zurück.

Ter ordentliche Etat schließt daher mit einem Einnahmeüber¬
schuß ab.

Dieser Ueberschuß reicht aber nicht aus , um die Ausgaben des
reich ausgestatteten außerordentlichen Etats .daraus zu bestreiten.
Ueberschüffe au? früheren Jahren sind nur in bescheidenem Betrag
verfügbar : es wird daher nicht zu umgehen sein , zur Deckung des
größeren Teils der außerordentlichen Ausgaben nicht allein die Aktiv -
zinscn der AmortisationSkasse , sondern auch das in dieser Kasse vor¬
handene Staatsvcrmögen heranzuziehen.Di« gemeinsame Aufgabe Meiner Regierung und der Volksver¬
tretung wird es sein , bei der Feststellung des Staatshaushalts den Be¬
dürfnissen der Gegenwart möglichst zu genügen , aber auch auf die
künftige gesunde Entwicklung unserer .Staatsfinanzen Bedacht zu
nehmen .

Zu Beginn des nächsten Jahres wird mit dem auf dem vorigenLandtag beschlossenen Ersatz der Ertragssteucrn durch eine Ver¬
mögenssteuer eine für weite Kreise der '

Bevölkerung hochbedeutsameMaßregel in Wirkung treten .
Meine Regierung wird Ihnen das Ergebnis der erstmaligen Ver¬

anlagung der Vermögenssteuer zur Kenntnis bringen . Es wird eine
Ihrer ersten Ausgaben sein , über den Antrag Meiner Regierung wegenBestimmung des Wgabesatzes zu beraten .

Mehrere Gesetzentwürfe , di« eine Ausbesserung der Dirnstein¬kommen der Staatsbeamten zum Gegenstand Haben oder damit Zu¬
sammenhängen, sind dem . Abschlüsse nahegebracht.Die Entwürfe werden. Ihnen rechtzeitig Zugchen und dann auchdie Vorschläge Meiner Regierung wegen der Deckung des erhöhten
PersonenaüfwarrdrS.

Zur besonderen Genugtuung wird es Mir gereichen , wenn über
diese für die Verhältnisse der Beamten wie für die Staatsverwaltung
wichtigen Gesetzeswerkc ein Einverständnis zwischen Meiner Regierungund den Landständen erzielt wird , das den berechtigten Wünschen der
Beamten und der gebotenen Schonung der Stcuerkräste des Landes"
gleichmäßig Rechnung trägt .

Bei der bisherigen Fortdauer der günstigen wirtschaftlichen Lage
sind auch die Einnahme» der EtsenücHeren aus dem Güterverkehr im
Vergleich zutnVorsahre gestiegen . Dagegen sind dieEinnahmen aus dem
Personenverkehr u ?ö dessen erheblicher Steigerung .etwas zurück -
gegangc » . Es ist dies insbesondere daraus zurückzuführen, daß die
Fahrpreise durch die PerionentLriffrform ich . großen und ganzenwesentlich gemindert worden sind .

Die Bessevftelliurg ihres Personals läßt sich die Eisenbahnverwal¬tung unausgesetzt angelegen sein . In dem neuen Berriebsvoranschlag
ist eine beträchtliche Vermehrung der etatmäßigen und nichtetat-
mähigen Beantrenftelleu vorgesehen ; auch sind die Löhne der Arbeiter
abermals erhöht worden .

In dem Eisenbahnüanbndget werden wiederum beträchtliche Auf¬wendungen für die Erhöhung der Leistungsfähigkeit des bestehenden
Bahnnetzes , für die Fortführung und Vollendung der von Ihnen be¬reits genehmigten neuen Strecken und für eine erhebliche Vermehrungder Fahrbctriebsmittel vorgesehen sein . Es ist ferner in Aussicht ge¬nommen ,das Bahnnetz durch Erstellung weiterer Nebenbahnen zu ver¬
vollständigen .

Wegen Erstellung einer WafferwerkSanlage im Murgtale durchden Staat soll Ihnen eine Vorlage zugehen. Die hier zu gewinnende
elektrische Enetgieffoll zum Eisenbahnbetrieb und gegen enffprechendesEntgelt auch für andere gemeinnützige Zwecke Verwertung finden.

Einige bei Anwendung des Enteignungsgesetzes hervorgetretene
Mängel sollen durch Abänderung dieses Gesetzes beseitigt werden.
Insbesondere will der Entwurf das Verfahren beschleunigen und der
preistreibenden Spekulation begegenen .

Den Gemeinden soll eine weitere Steuerquelle erschlossen werden.
Diesem Zwecke dient eine Vorlage, welche denGemeinden die steuerliche
Erfassung des unverdienten Wertzuwachses an Grundstücken er -
möglicht .

Der auf dem vorigen Landtag nicht zur Verabschiedung gelangte
Gesetzentwurf zur Abänderung und Ergänzung des Ortsstraßengesetzeswird Ihnen in veränderter Fassung wieder zugehen.

Die Geltungsdauer des Gesetzes über die Aufbesserung gering be¬
soldeter Pfarrer aus Staatsmitteln soll um mehrere Jahre verlängertwerden, da unter den jetzigen Verhältnissen die Kirchen zur genügenden
Besoldung ihrer Geistlichen eines staatlichen Zuschusses nicht entraten
können .

Das Gesetz über das Hinterlegungsweseu ist der Verbesserung be¬
dürftig ; eine entsprechende Vorlage wird an Sie gelangen.

Eine Gesetzesvoclage zur Regelung des Kostenwesens bezweckt, di«
bisher der Verordnung überlassenen Bestimmungen über die Kostenin Grundbuchfachcn und bei der Zwangsvollstreckung in das unbe¬
wegliche Vermögen zu ordnen und mit dem Rechtspolizeikostengesetz «
zusammenzufassen.

Mehrere kleinere Gesetzentwürfe sollen den auf verschiedenenGe¬
bieten der Staatsverwaltung hervorgetretcnen Bedürfnissen gerechtwerden.

Bedeutungsvolle Aufgaben sind Ihnen , edle Herren und lieb«
Freunde , in der heute beginnenden Tagung gestellt. Mit Vertraue »
sehe Ich Ihrer verständnisvollen Mitarbeit entgegen, die dem Vater ,
lande zum Segen gereichen möge ! ,' * * * I

Der Großherzog hatte die ersten Sätze, welche des Heimgegangenen!Vaters gedachten und sein eigenes Gelöbnis enthielten , mit bewegter,aber kräftiger Stimme stehend gesprochen. Dann nahm er Platz int
Thronsessel, um die Ankündigung der einzelnen Landtagsvorlagen usto.
sitzend zu verlesen. Auch die Abgeordneten hatte inzwischen de«
Staatsminister eingcladen , ihre Plätze wieder einzunehmen.

Nach der Thronrede erfolgte die Vereidigung der neu eingetretenenl
Kammermitglieder : Bon der 2 . Kammer der Abgeordneten Obkircher und
Birkemnayer, von der 1 . Kammer Gehermrat Schmidt-Freiburg , Frei¬herr von Gayling , Bea-Freiburg und des Ministerialdirektors Dr .
Hübsch. Die Eidesformel verlas Staatsminister von Dusch, welcher
darauf im Namen des Großherzogs VenLandtag für eröffnet !erklärte. i

Nach einem begeistert wiederhallenden Hoch auf den Großherzog,
welches der nationalliberale Abgeordnete Wittum ausbracht« , verließ der
Landesfürst , von denselben Herren begleitet wie bei seiner Ankunft , den
Sitzungssaal . Damit hatte der feierliche Eröffnungsakt , an welche«
die sozialdemokratische Fraktion nicht teilnahm , fern Ende erreicht.Sowohl auf der Hinfahrt , wie auf der Rückfahrt vom Schloß,wurden die höchsten Herrschaften von einem zahlreichen Publikum leb¬
haft begrüßt. In der Ritterstraße , die ebenso wie andere anliegend «Gebäude geflaggt hatte, hatten Lcibgrenadiere vor dem StändehauK
Aufstellung genommen .

Nachmittags halb 3 Uhr fand ein Frühstück im ' Residenzschloß statt ,an dem das Großherzogspacir, die Minister, die Abgeordnete« beiderKammer» und der Hofstaat teilnahmen . s
-tz Die Eröffnung des Landtags durch Großherzog Friedrich II . tccaäder erste öffentliche Regierungsakt des neuen Landesfürsten . Ein Re¬

gierungsakt , der ihn sogleich mitten unter die Vertreter des gesamte«Volkes führte . Würdig , fürstlich , volkstümlich . So auch war die Ein¬
leitung der Thronrede gehalten, in der sich Großherzog Friedrich II .an die Stände wandte und in welcher er noch einmal dankbar des Heim¬
gegangenen Vaters gedachte, dann auch zugleich voll Dank für die Liebe,
welche das badische Volk seinem Fürsten im Leben und Sterben dar¬
gebracht. Dieser großen treuen Liebe Erbe darf sich Großherzog Fried¬
rich II . fühlen . Er , der so feierlich ' e^ lärt , im Sinn und Geist seine»Vaters seine Regierung zum Besten von Land und Volk führen zuwollen, treu zu Kaiser und Reich. Die warme, wohllautende Stimmedes Großherzogs war hier voll herzlichen Klangs und erweckte wohlin allen, die diese Worte hören durften , freudigen Widerhall .Es war im Sommer vor fünf Jahren , als der greise GroßherzogFriedrich I . nach der Feier seines 50jährigen RegjerungsjubiläumS
zum letzten Male beim Landtagsschlußder Volksvertretung im Stände¬
haus persönlich gegenübertrat. An diesen Augenblick mochte bei de«
Einleitungsworten seines Sohnes und Nachfolgers mancher sich zurück¬erinnern und bei allem wehmütigen Gedenkens des milden heimge-
m der Hand eines Fürsten sehen, der mit solchen Worten der Treu «'
in dar Hand des Fürsten sehen, der mit solchen Worten der Treu «vor die Vertretung seines Volkes hintrat .Tie weitere eigentliche Thronrede zeichnet sich durch strenge Sach¬
lichkeit aus . Im Gegensatz zum preußischen Etat weist sie auf eine«
Einnahme -Ueberschutz im ordentlichen Etat hin und gedenkt hierbei de»
wirtschaftlichen Aufschwungs der letzten Jahre . Aber die wachsendenEinnahmen des ordentlichen Etats sehen sich auch wachsenden Ausgabendes außerordentlichen Etats gegenüber , die es zu decken gilt und . für
welche die Amortisationskassr sehr in Mitleidenschaft gezogen werden
muß . Freilich verspricht sich di« Regierung für die Folge viel von den,Ersatz der Ertragssteuern durch die Vermögenssteuer. >'

Im übrigen ist die Thronrede namentlich voll der Fürsorge für di«Beamten , unter welchen die geplante Besserstellung der Eisenbahn -beamten besonders betont wird, wobei gelegentlich der steigenden Ein¬
nahmen der Eisenbahnen aus dem Güterverkehr der Rückgang der Ein¬
nahmen des Personenverkehrs der Fahrpreisvermindsrmrg infolge der
Personeiriarisreform zugeschrieben wird. Die erwähnten Gesetzes¬vorlagen betreffend eine staatliche Wasserworkaulage im Murgtal , Ab¬
änderung des Enteignungsgesetzes , die Wertzuwachssteuer für Gemein¬
den , Abänderung des Ortsstraßengesetzes, Aufbesserung gsring besol¬deter Pfarrer , das Hinterlegung - und das Kastenwesen waren schonfrüher in der Presse angekündigt . Und so wird vor allem vielleichtals wesentlich zu bemerken sein , was die Thronrede nicht enthält : 6S
fehlt jeglicher kirchcnpolitischer Hinweis und es fehlt auch der geringsteHinweis , der die angekündigte größere Schärfe des neuen Landesfürstengegenüber der Sozialdemokratie audeutete. Es fehlt daneben «mch di«Erwähnung einer beabsichtigten Gesetzesvorlage betr . die Gemeinde¬
wahlen . Vielleicht , daß sich aus diesem Fehlen einzelner Punkte gleich - '
falls ein bestimmtes Programm der Regierung konstruieren ließe.

’ i
* ' * 1

In der heute abend erscheinenden „Süddeutschen Reichs '
korrespondenz " wird von offenbar offiziös unterrichteter . Seit «u. a . die Frage des Minderertrags des Gsenbahn - Personenverkehr»,das Murgtal -Wasserwerk und die Wertzuwachssteurr näher beleuchtet ,Es heißt da :

Daß die bis jetzt angehaltene, leider jetzt zweifellos sich abuxirtS
bewegende wirffchaftliche Konjunktur die bisherigen Einnahmen aus den»Bahnbetrieb , soweit der Güterverkehr in Betracht kommt , günstig beein¬
flussen würde, war vorauszusehen, nicht minder aber mußte mit einen»Ausfall in den Einnahmen aus dem Personenvrrkehr gerechnet werden .Daß hier ein Minderertrag zu erwarten sei , ist von den zuständigenStellen im Eisenbahnvat und im Landtag angekündigt worden mit Rück.fiK cmf die, im großen ganzen erfolgren Ermäßigungen des Fahrpreises
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insbesondere durch die Einführung des 2-PfennigtarifS für die 3. Klaffe
der Pcrsanenzüge. Trotzdem wird im neuen Staatshaushalt außer der
Vermehrung der Beamtenstellen eine neuerliche Erhöhung der Löhne der
Arbeiter vorgesehen , die . wie wir vernehmen, allein einen Mehraufwand
von anderthalb Millionen Mark beansprucht . Eine namhafte Brrmehr -
ang der Fährbetriebs untre! ist in Aussicht genommen, und dem im letzten
Landtag , lebhaft geäußerten Wunsche , der Erstellung weiterer Neben¬
bahnen wird in einem, wie wir cmnehmcn dürfen, ausgiebigem Maße
entsprochen werden.

Die Frage der Berivcrtung der Wasserkräfte des Landes wird auf
diesem Landtag teilweise einer Lösung zugeführt werden, da beabsichtigt
ist, dem Landtag eine Vorlage wegen Erstellung einer Wasserwerks¬
anlage im Murgtale zugehen zu lasten. Die Großh . Generaldirektion
der Staatseisenbahnen hat ein Projekt wegen Verwertung der Murg .
Wasserkräfte angekaust, mit dcsten Prüfung sie noch beschäftigt ijt .
Außerdem finden, wie wir erfahren , auf Anordnung des Großh . Mini -
periums des Innern Erhebungen über die Wafferkräfte des Landes statt,
deren Ergebnis voraussichtlich noch dem gegenwärtigen Landtag wird
unterbreitet werden können .

. . . . Tie stetige Entwicklung von .Handel und Verkehr, die Zu¬
nahme der Industrie und die hierdurch geschaffene günstige Arbeit? - und
Verdienstgelegenhcit haben die Zuwanderung nach den größeren Städten
des Landes in besonderem Maße ^ fördert ; diese Umstände, auch die
Annehmlichkeit des Aufenthalts , sowie die Möglichkeit , in diesen Mittel¬
punkten geistigen Lebens den kulturellen Bedürfnissen besser geigen
zu können , haben in den Städten zu der raschen Bcvölkerungszunvhme
geführt , die zur Befriedigung des WohnungSbedürfniffes dir Erschließ¬
ung immer weiterer Baugediete erforderlich machte . Während die ge¬
steigerte Nachfrage nach Grund und Boden die Preise der hauptsächlich
in privatem Besitz befindlichen Grundstücke gewaltig in die Höhe schnellen
ließ und der hierdurch ohne Zutun des Besitzers entstandene, somit
größtenteils »»verdiente Gewinn ganz den Bodeneigentümern zufloß,
legte die Bevölkerungsvermehrung den Gemeinden hingegen ständig
wachsende Lasten auf , zu deren Bestreitung sie die Stcuerkapitalien
immer stärker hrranzuziehen genötigt war , ivcil mit der Zunahme der
Bevölkerung die der Steuerkapitalien keinesivcgs gleichen Schritt hält .
Mit Sorge sahen die Gemeinden deshalb den Augenblick herankommen,
wo ihre Einnahmen durch teilweiscn Wegfall der Verbrauchssteuern
auf Grund des § 13 des Zolltarifgesetzes vom 28. Februar 1902 eine
weitere Schmälerung erleiden sollten. Den schon von früheren Land¬
tagen gegebenen Anregungen entspreche,ch und nach dem Vorgang in
anderen Bundesstaaten hat sich die Großh . Regierung entschlossen, den
bei der Veräußerung von Grund und Baden von einzelnen Grund¬
besitzern erzielten unverdienten Gcwtnn der Allgemeinheit dadurch zum
Teil wieder zuzuführen , daß den Gemeinden durch ein besonderes
Gesetz die Möglichkeit gegeben wird , den Wertzuwachs zu ihren
Gunsten steuerlich zu erfasten. . . . .

Es sind, wie man sieht , viele und wichtige Gebiete, auf denen der
Landtag zur Gesetzgebungsarbeit aufgcrufen ist . Der Pflicht , der
Wohlfahrt des Landes zu dienen, sie mit allen Kräften in Gemeinschaftnrit der Großherzoglichen Regierung im Sinne geistigen und wirtschaft¬
lichen Fortschritts zu fördern , wird sich kein gewissenhafter Volksver¬
treter entziehen wollen, und so möchten wir gern hoffen, daß der ersteunter der Regierung Grotzherzogs Friedrich II . wirkende Landtag im
wohlverstandenen Jntereffe des Staates tagen und seine Arbeiten zumguten Ende führen wird .

Telegramme »er „Bao. Presse".
lid Stuttgart , 26 . Nov. Heute vormittag trat hier eine

Konferenz von Vertretern von Eisenbahn -Verwaltungen zu¬
sammen. Außer zahlreichen deutschen höheren Eisenbahube-
amten sind eine Reihe Vertreter ausländischer Bahn -Verwal¬
tungen erschienen , so von Wien, Amsterdam, Utrecht, Teplitz.
Die Konferenz gilt einer Sitzung des Ausschusses des Vereins
deutscher Eisenbahn-Verwaltungen in Angelegenheit des Güter¬
wagenverkehrs. Morgen schließt sich eine Sitzung des technischen
Ansschuffes des Vereins deutscher Eisenbahn-Verwaltungen an.

hfl Wien , 26 . Nov . Aus Anlaß des 60jährigen Regierungs -
Jubiläums Kaiser Franz Josefs wurde bereits ein Amnestie-Erlaß füralle wegen Desertion oder Entziehung von militärischen Waffcn-
übungen bestraften oder in Untersuchung befindlichen Personen be¬
kannt gegeben . Bei der Motivierung des Erlaffes war der durch die
amerikanische Krise veranlaßte Rückstrom von Auswanderern nach
Europa maßgebend.

— Budapest, 26 . Nov . Im Abgeordnetenhause kam es heute
zu einem Zwischenfall , weil ein Kroat bei Besprechung eines
Ausschußberichtes kroatisch sprach, was nur bei Gesetzentwürfen
gestattet ist . Die Sitzung mußte unterbrochen werden.— Paris , 26 . Nov. Der Vertreter einer französischen
Kvlonialgesellschaft in Franzöfisch-Congo teilte dem „Matin "
eine Depesche aus Libreville mit , wonach zwei Angestellte dieser
Gesellschaft 9 deutsche Kaufleute augehaltcn und ansgcplündert
haben. Französische Eingeborene hätten , durch deusche Treibe¬
reien anfgestachelt , eine französische Faktorei angeznndet und
zwei Beamte der Faktorei gefangen genommen, die jedoch bald
wieder ihre Freiheit erlangten . Ein deutscher Offizier habe
unter dem Vorwand, diese Beamten zu befreien, auf fran¬
zösischem Gebiet Polizeiliche Operationen vorgenommen und
dabei 7 französische Eingeborene getötet. Infolge dessen sei ein
Ansstand unter den Eingeborenen ausgebrochen, zwei Beamte
der französischen Kolonialgesellschaft hätten aus deutsches Gebiet
flöchten müssen .

bd Paris, . 26 . Nov. Das spanische Königspaar trifft
Sonntag hier ein, um einen 48stündigen Aufenthalt zu nehmen.hd Versailles, 26 . Nov . (Tel.) Die Polizei verhaftete zwei
Männer , welche unter dem Verdacht stehen , den lieberfall auf den
Eisenbahnzug bei Etamprs begangen zu haben. Ern dritter Ver¬
dächtiger konnte die Flucht errgcifen .

— Blömsontein , 25 . Nov .
f Das Ministerium der Oranje -

Rivcr -Kolonie ist folgendermaßen gebildet : Premierminister und
Kolonialsekretär Fisher ; Attorney-General und Direktor des Er¬
ziehungswesens General Hertzog , Schatzminister Dr . Rams -
bottom, Minister der öffentlichen Arbeiten und der Landesminen
C . Wessels , Ackerbaudirektor General Christian Tcwet.

Deutscher Reichstag.
— Berlin , 26 . Nov . Am Bundcsratstische Siaalsminister Delbrück .
Sin Antrag wegen Einstellung eines Privatklagc -Verfahrens gegenden Abgeordneten Lehmann wird debattclos erledigt.
Es folgt die Interpellation betr . die K o h l e n p r e i s e.
Minister Delbrück erklärt sich zur sofortigen Beantwortung der

Interpellation bereit.
Abg. Molkenbnhr ( Soz .) begründet die Interpellation und

führt aus : Während die Teuerung der Lrbensmittelpreise künstlich von
den Agrariern herbeigeführt worden sei, sei dies bei den Kohlenpreisen
von dem Großkapital erfolgt. Man werde enigegenhalten, daß dieser
Preissteigerung eine Steigerung der Löhne der Arbeiter gegenüber stehe.
Dabei exemplifizieren die Minister stets auf die Steigerung der Löhnein der Privatindustrie und in den städtischen Betrieben und begnügen
sich mit allgemeinen Redewendungen. Charakteristisch sei cs , daß sich die
Kommunen nicht veranlaßt sehen , der steigenden Tendenz der Kohlen,
preise im Jntereffe der armen Bevölkerung rntgegcnznarbeiten . Auch
die Preise fiir Gaskoks find im letzten Jahre immer gestiegen .Redner fährt fort : Das Kohlensyndikat habe inztoischen den ganzen
Großhandel organisiert und umsse für das Vorgehen der Händler ver¬

antwortlich gemacht werden. Von einer Preissteigerung der Kohlen
haben nicht die Arbeiter und die Grubenbeamten einen Vorteil , son¬
dern die Aktionäre.

Abg . Graf Kanitz skons.) meint : Der Hinweis des Vorredners
auf die hohen Getreidepreise sei wenig am Platze gewesen . Die Herab¬
setzung der Kohlenpreise seitens der fiskalischen Zechen sei überaus
wünschenswert. Darum seien alle einig, daß die hohen Kohlenpreise
eine schwere Schädigung für die ganze Industrie und das Erwerbsleben
bilden. Pflicht der Regierung fei es. der StzndikatSbildung entgegen¬
zutreten . Wenn die Regierung die Mittel dazu in der Hand habe,
solle sie sic auch anwenden . (Lebhafter Beifall rechts.)

Minister Delbrück erklärt , eS bestehe kern Zweifel, daß die
hohen Kohlenprcise recht unangenehm geworden seien . Sie hätten aber
nicht die Höhe erreicht , wie in der Hochkonjunktur der 70er Jahre . Es
sei nicht leicht die Frage , wie dem Uebel zu begegnen sei , positiv zu
lösen . Die Produktionskosten seien in dauerndem Steigen begriffen.
Die Nachfrage nach Kohlen sei ebenfalls fortgesetzt steigernd und die
Betriebskosten in gleicher Weife .

Die Eröffnung des preußischen Landtags .
— Berlin , 26. Nov . Im Weißen Saale des Königl. Schlaffes

fand heute vorrnittag 11 Uhr nach vorangegangencm Gottesdienst im
Beisein der Minister und des diplomatischen Korps die feierliche
Eröffnung des preußischen Landtages statt . FürstBülow verlas die Thronrede , worauf der Präsident der Abgeord¬
netenhauses Exzcll v . Kröchcr ein 3faches Hoch auf Kaiser und König
ausbrachte, in welches die anwesenden etwa 150 Abgeordneten begeistert
einstimmten.

Die Thronrede hatte folgenden Wortlaut :
„ Erlauchte, edle und geehrte Herren von beiden Hämern des Land¬

tags ! Seine Majestät der Kaiser und König haben mich mit der Er¬
öffnung des Landtags der Monarchie zu beauftragen geruht .

Die Finanzlage des Staates hat sich seit dem Vorjahre weniger
günstig gestaltet. Der Ueberschuß des Rechnungsjahres 1906 genügte
nicht, um den Dispositionsfonds der Eisenbahnverwaltung für notwen¬
dige Bauten und Beschaffungenauf die gesetzliche Höhe von 30 Millionen
Mark aufzufüllen. Vielmehr mußte hierzu ein erheblicher Betrag dem
Bestände be8 BusgleichsfondS entnommen werden. Im laufenden Rech¬
nungsjahre ist, namentlich infolge der starken Steigerung der Ausgabe»
bei der Eisenbahnverwaltung , ein Fehlbetrag zu erwarten . Gleichwohl
hält die Staatsregierung es für notwendig, in der gern betätigten
Fürsorge für ihre Beamten , die durch den Staatshaushaltsetat für
1907 begonnene Aufbeflerung der Beamtengehölter durchzuführen und
ihnen zrigleich eine Neuregelung der Vorschriften über den WohmmgS -
geldzufchnß vorzuschlagen .

Behufs angemessener Erhöhung der vielfach unzureichenden Ge¬
hälter der Bolksschullehrer wird eine Novelle zum LehrerbesoldungS-
gefetz vorgelcgt werden.

Auf kirchlichem Gebiete sind gesetzgeberische Vorlagen zur Ber -
brfferung der wirtschaftlichen Lage der evangelischen und katholischen
Geistlichen im Einvernehmen mit den zuständigen kirchlichen Körper¬
schaften in Aussicht genommen. Die Maßnahmen werden eine dauernde
Mehrbelastung des Staatshaushalts um einen Betrag von mehr als 100
Millionen Mark zur Folge haben, dessen Bereitstellung nicht unerhebliche
Schwierigkeiten bietet . Die königliche Staatsregierung lvird Ihnen
deshalb entsprechende Vorschläge zur Beschaffung der erforderlichen
Deckungsmittel machen . Zugleich ist es aber auch geboten, bei der Auf¬
stellung des Etatentwurfs für 1908 größte Sparsamkeit in allen Ver-
waltungszweigen walten zu lassen , indem alle nicht durchaus erforder¬
lichen Mehrausgabe « zurückzustellen und auf die Erträge der vorhan¬
denen Einnahmequellen in den nächsten Jahren zn verweisen sein werden.

Auch soll zur Entlastung des Etats im Anschluß an den Vorgang des
Jahres 1906 zur Beschaffung von Betriebsmitteln und zur Ausstattung
der Eisenbahn mit weiteren Gleisen der Anleiheweg beschritten werden,um die Eisenbahnanlagen wieder auf eine der stattgehabten außerge¬
wöhnlichen Steigerung des Verkehrs entsprechende Höhe zu bringen. Im
übrige» wird iviedcrum zur Erweiterung und besseren Ausrüstung des
Staatseisenbahnnetzes , sowie zur Unterstützung von Kleinbahnunterneh -
mnngen die Bewilligung erheblicher Mittel nachgesucht werden.

Der in der vorigen Session unerledigt gebliebene Entwurf eines
Gesetzes zum Schutze gemeinnütziger Mineral - «nd Thermalquellen
wird Ihnen nochmals vorgelcgt werden.

Neben einigen kleineren, die Umgestaltung der polizeilichen Orgack?-
sationen in einzelnen Bezirken bezweckenden Vorlagen wird Ihnen der
Entwurf eines Gesetzes über die andertveitige Verteilung der Polizei¬
kosten zwischen Staat und Gemeinde in den Gemeinden mit königlicher
Polizeiverwaltung zur Beschlußfassung zugehen.

Wie die Entwicklung der Verhältnisse in den östlichen Provinze »
der Monarchie zeigt, stieb di« gesetzlichen Befugnisse der Regierung nicht
ausreichend, um die deutsche Bevölkerung in diesen Landcsteilen wirksam
zu schützen und zu stärken . Die Regierung ist deshalb gezwungen, eine
Erweiterung ihrer Vollmachten in Anspruch zu nehmen und wird die
enffprechenden , bereits in ihrer vorigen Tagung angekündigten Gcsetzes -
vorschläge alsbald Ihrer Beschlußfassung unterbreiten . Sie ist über¬
zeugt, daß sie in dieser so ernsten nationalen Frage die tatkräftigste Mit¬
wirkung beider Häuser des Landtages finden wird.

Auf Befehl Seiner Majestät des Kaisers und Königs erkläre ich den
Landtag der Monarchie für eröffnet.

In das vom Präsidenten von Kröcher bei Eröffnung des Land¬
tages ausgebrachte Hoch auf den Kaiser und König stimmten die Polen
nicht mit ein.

Fürst Bülows Rede zur Polenvorlage im preußischen
Abgeordnetenhaus .

— Berlin , 26 . Nov . Im preußischen Abgeordnetenhause begrün¬
det ' Ministerpräsident Fürst Bülow im Laufe der heutigen ersten
Sitzung .die Polenvorlage und führt aus :

Der Gesetzentwurf betr . die Maßnahmen zum Schutze des Deutsch¬
tums in den Provinzen Westpreußen und Posen beweise , daß die Re¬
gierung entschlossen sei , in den Bismarck' scheu Bahnen weiter zu gehen .
Er habe bereits vor Jahren sein Programm ausführlich dargelegt .Der Reichskanzler resümiert seine damaligen Ausführungen .Sein Programm bestehe darin , durch wirtschaftliche Hebung der
deutschen Bevölkerung und des Beamtenstandes das Leben in diesen
Provinzen angenehm zu machen . Von 1902 ab sei es möglich gewesen ,die Ansiedelung stark zu fördern . Er glaube, daß das Geschaffene all¬
gemein als großes Kulturwerk angesehen werde und daß die Regierung ,wenn sie die bisherige Ostmarkenpolitik abbrechen wollte, sich in Gegen¬
satz zu dem größten und nicht dem schlechteste« Teile des deutschen
Volkes setzen werde. (Sehr richtig.)

Im weiteren Verlauf erörtert Bülow di« polnische Güterspeknlation
und erklärt , eine Stärkung des Deutschtums fei ohne Großgrundbesitz
unmöglich . Die hohen Preise für den Großgrundbesitz machen beson¬
dere Maßnahmen nötig . Ta in freihändigem Verkauf der Bedarf nicht
gedeckt werden könne , müsse die EnteignungSbefugnis gesetzlich fest¬
gelegt werden. ( Unerhört ! bei den Polan . ) Dieser Gedanke sei jedoch
nicht neu. Auch Fürst Bismarck habe auf diesem Standpunkt gestanden.
Um bei Ausführung des Gesetzes alle Härte » zu vermeiden, soll eine
Kommission von unparteiischen Leute» zugozogen werden. (Widerspruch
bei den Polen .)

Daß die Regierung bei dieser Vorlage auf Widerspruch im Hause
stoßen werde , habe er v»rau «gesehen. Die Regierung würde aber die
Pflicht der Delbftrrhaltung versäume», wenn sie die Ansiedrlungspolitik
in dem Augenblick abbreche ,wo sie Erfolge verspricht . Erst wenn das
deutsche Urbergewicht in den Ostmarkrn festgelegt sei , seien milder»
Maßnahme« angebracht. Bis dahin sei noch ein weiter Weg. Er richte
die Bitte an das Haus , durch Annahme der Vorlage der Regierung ein
Stück vorwärts zu helfen. ( Lebhafter Beifall rechts und in der Mitte ;
Widerspruch bei den Polen .)

Jörgen : 1 . Lesung der Ostmarkenvorlage, s

Zur marokkanische» Augelegenheit .
dd Paris , 26 . Nov. Ueber den kurz gemeldeten, gestern

zwischen französischen Truppen und den Beniuaffe« stattgefun¬
denen heftigen Kampf berichtet die „Petit Republique " folgendes
--us Marnia : 10 000 Beninassen überfielen das französische
Lager . Hauptmann Felinan hatte in Erwartung eines An¬
griffes alle Vorkehrungen zur Verteidigung getroffen. Ter Kampfwar äußerst erbittert . Die französische Infanterie stand in Ge¬
fahr , von den Marokkanern umgangen zu werden. Um dies zu
verhindern , ritten die Saphis eine Attacke, wobei Hauptmana
Roze und 4 Saphis sielen . Ter Militärarzt sowie 12 Saphis
wurden verwundet . Die Artillerie warf ununterbrochen Gra¬
naten auf die Beninassen, welche schließlich gezwungen waren,den Rückzug anzutreten . Gegen 2 Uhr nachmittags war der
Kampf zu Ende. Die Haltung der französischen Truppe « war
glänzend. Tie Beninasscn hatten 1200 Tote und Verwundete.

Französische Patrouillen durchstreifen die Umgegend. Die
Leichen der gefallenen Franzosen sind im Laufe der Nacht nachMarnia gebracht worden, wo heute ihre Beisetzung stattfindet .Ein Unteroffizier und zwei Saphis , welche verwundet worden
waren, sind inzwischen gestorben , so daß sich die Gesamtzahl der
Toten französischerseits auf 8 beläuft . Die Beninassen hatten
versucht, andere Stämme zu überreden, sich ihnen anzuschließen .Es gelang ihnen dies aber nur bei den Anhängern der Bessara
und der Beni Nenagouch.

— Paris , 26 . Nov. Aus Oran wird den Blattern , über
die Kämpfe mit den Beni Snaffen gemeldet, daß die Lage an
der algerisch -marokkanischen Grenze recht ernst erscheine und
wahrscheinlich ein Aufltand z» befurchten fei . Die Stämme »
gegen die die französischen Truppen vorzugehen haben, seien viel
wilder und kriegerischer als die im Gebiet von Casablanca. Die
Regierung werde alles aufbieten müssen , um den Aufstand im
Keime zu ersticken. Wenn man eine Katastrophe vermeiden
wolle , müsse man gegen die Stämme mit schonnngsloser Energie
Vorgehen .

Schiffsnachn'chten des Norddeutschen Lloyd .
~ Bremen , 26 . Nov. Angekommen am 25. Nov. : „Sachsen" um

12 Uhr mittags in Uokohama , „Borkum" um 11 Uhr vorm, in Rotter¬
dam, „ Crefeld" um 11 Uhr vorm, in Antwerpen , „Oldenburg " um
9 Uhr vorm, in Baltimore , „Hohenzollern" um 10 Uhr vorm, in Mar¬
seille, „Schleswig" um 9 Uhr abends in Alexandrien ; am 26. Nov. :
„Prinz Ludwig" um 7 Uhr vorm, in Singapore . Passiert am 24. Nov . :
„Schwaben" um 4 Uhr nachm . Gibraltar ; am 25. Nov. : „Köln um 12
Uhr mittags Prawle Point . Abgrgange« am 23 . Nov. : „Mainz " um
12 Uhr nachts von Funchal ; am 24 . Nov. : „Gera " um 1 Uhr nachm ,
von Coruna , „Therapia " von Konstantinopel, „Skutari " von Datum ;
cmt 25. Nov . : „Pera " von Marseille, „Friedrich der Große " um 8 Uhr
abends von Gibraltar , „Prinz Eitel Friedrich" um 6 Uhr nachm , von
Port Said .

Wetterbericht des Zentralbnr . für Meteorol . ». Htzdrogr.
vom 26. November 1907.

Ganz Nordwest, und Mitteleuropa steht heute unter der
Herrschaft einer westlich von Irland gelegenen Depression, die von
da aus einen Allsläufer über die Nordsee hinweg bis Südflandi -
navien entsendet. In der westlichen Hälfte Deutschlands ist das
Wetter mild und regnerisch , in der östlichen fällt bei Tempera -
turen unter dem Gefrierpunkt vielfach Schnee. Trübes , mildes
und regnerisches Wetter ist zu erwarten .

Weiterer Text siehe Seite 4 .

Wectcrl -Kustentoö«
Pectal -Tabletten (patentamtlich geschützt) helfen bei
hupen, Heiserkeit, Verschleimung, Katarrhe überraschend
schnell , laut unzähligen Dankschreiben aus aller Welt . In
tausenden Familien stets znr Hand . Goldene Medaille « :
London, Berlin , Paris . Mk. 1.—. Wenn nicht ganz

befriedigt, Geld zurück . Zu haben in Apotheken und Drogerien, hauptdrpst
für llarlrruh « : InternaUonale Apotheke , W. Waagen,
Kaiserstraße 80, Bestand: Sal . Ems artific. Sal. Soden artif . ad 0,05
Sacchar . Niolar. ad 1 gr . 9293»
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Paletot und Peajacketts
== in allen Grössen . -

Solide Verarbeitung , neueste Formen und Stoffe
für jeden Geschmack .

■ ■

Auswahl unter vielen
tausend Stücken .

Katalog gratis .

Grösstes Spezialhaus Ir fertige Sera- and Gnatigo - Bekleidung.
Mitglied des Rabatt-Sparvereins . 17584
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Grosser Gelegenheitskauf
zum Beginn des

Durch vorteilhaften persönlichen Kauf grösserer Posten Waie bin ich in derLage , zu ausserordentlich billigen Preisen verkaufen zu können,
darunter sind :

Doppelbreite Kleiderstoffe für
praktische Hauskleider

per Meter von 85 H an
130 cm breite , eleg . Tennisstoffe ,für Tailor Made Kostüme geeignet ,

per Meter <*tf 2 . 25
140 cm breite , grau gestr . Kostüm «

Stoffe per Meter Ul 1.75
130 cm breite Kostümstoffe in

Streifen und Block-Karo
per Meter Ul 2 .35

Wert bis Ul 6 .—

Blusen - Sammet
per Meter 72 H

Blusenstoffe in gestreift n . kariert
per Meter von 65 H an

Blusenflanelle in gestreift nnd
kariert

per Meter UL 1.95, 1.85 u . 1.75

1 Posten feine, schwarze Kleider¬
stoffe mit kleinen Webfehlern

per Meter von UL 1 .35 an
Einzelne Coupons für hochelegante Kostüme in Tuch undmodernen Streifen zu fabelhaft billigen Preisen .

Fertige Damenblusen in kariert I Fertige Kostümrücke in blau,und gestreift, Tuch , Wolle und Velour I schwarz und grau meliert
werden, um damit vollständig zu räumen , zu jedem annehmbaren Preis abgegeben.Ca . 250 Dtz . Taschentücher in Madeira, Batist, Leinen und Linon,mit und ohne Hohlsaum , darunter auch mit kleinen Webfehlern ,

das Dtz . von 56 Pfg . an.Voranzeige .
Ende dieser Woche treffen grössere Posten Fabrikreste ein, in Velour,weisso , gerauhte Cöper, Finnet nnd weisse feine Futterstoffe , letztere besonders fürKleidermacherinnen geeignet , welche zu staunend billigen Preisen abgegeben werden.

Weisse u . farbige a,m e XI - ''1717 Sollein Hemden, Beinkleidern und Anstandsrocken ausserordentlich billig .. . ~ Mitglied des Rabatt- Sparvereins . 1

] acob Lowe
37594

(ädolf Lowe Sohn)
en gros .

Versandhaus in Manufaktur , .Mode und Ausstattungen
Karlsruhe , Adlerstrasse 18 a . en detail .

Stühle
werd. dauerhaft geflochten u repariert.
Stuhlffechterei Fr . Ernst ,81 « dlerstr. ». 17596

FOr Hausfrauen

B” Billige Herzen . ;
Elektra -Kerze«

breuucuam neuste« : hier
ll . Biel, -r, Par . , Kaiser -

Kratze 223 . Beim G « tz leitt l»c-
lchädigte Dtzd . Sä, 80 « . 120 Pfg .

Zur Teilnahme an ein sehr feinen

Tanzstunde
werden nock 2 junge Damen ge -
sn t und Offerten an die Expcv der
„Bad. Presse " u . Nr. 17519 erbeten .

Restkaufschilliog :
6—8000 Alk. mit kleinem Nachlaß

und guter Bürgschaft zu verkausen.
Offerten unter Nr 16699 an die
Expcd. der „Bad . Presse " erb. *

TKraterpIstz»
V» Abonn . Abt . 4 ., Parterre - Loge,1. Abt . , ist v. 1 Jan . ab a ''z >itretcn.Zu erfragen von 12 —2 Uhr42687 Lchönfeldpr . 2, 3. St .

Kegelbahn
gesucht von besserer Gesellschaft ,möglichst im Zentrum der Stadt .
F . F . Stoff und dezente Bedienungerw-ünscht.

Offerten unter M . B42551 an
die Expsd . der „Bad. Presse" erb.

ISanatorium

j u. esaen Hauet) lai -scui»»._i i,6ssniLz u. Herr!. milde
Lage .SächB .Nizya ^ ^ J
Prospekte
Irel . J > ^ HeUenoijte .

Aerzte . Direktor« | ( J > Alfred Bilz . Chefarzti>r . As <-h ’ e. Internat Besuch .

Spttunuiulster Homan üöi
Gegenwart . 1130Seit .,
ca . 200 Abbild , u.
ao bunte
Ta t brosch .,A .vri &Z*00000̂ * 50 geb., zu bez. d.< ‘f >. BUz Nat . rheilanstalt ,** Drecden -R - den .u. l e Bnch .i.

Restaurant

Jeden Mittwoch :

Schlachttag.
16877 * Willi . Herlan

an jedermann gewährt solides !
Bankhaus gegen deaueme Raten - !
zablung prompt , diskret u . unter «
günstig , vedingungen . Auskünfte
erteilt vorschutzfrei 9l34 »26.4s

Joh . Voigt , Leipzig 3
Marianiienstr 86 .

Streng reelles A igebotl

8tdrnli>ki Ae "Adel /
Ganze Aussteuern , sowie ein

zelue Möbel liefert e » , gros »*
w. Sbelgef Lfc
oijneAll ! ! l!! iiii| Ses reelle« Preises
auf monatliche Rate,za .ilung unter
trcng er llerschwiegcnneft
Kein Abzahlungsqeschaft !
nur als Ent egenkommen dem

tit . Pnblikn .u gegenüber !
Za .>lu»g,fä igk Lime w uen bitte

unter Nr i 7595 Offerte an die Exp .' dder „ Bad . Presse" einreichen a. werden
ölchi balbmSglichst erledigt. 3. 1

itaffliiiifiiBfritau!
Benzinmotore , Gasmotore ,
Sauggasanlagen
Lokomobile, Tampfinasch ncn, Dampf¬
kessel, Pumpen und B . tri >bseinrictu-
»ngcn , g . bra ^ chte, n all n Grüß u,un ' er Garantie wie bei Neulieftrnng ,
habe billigst aziigeben 8940*

6g . » 6ÜM3NN ,
Masch « « bauanstalt Dnrlach ,

Teicphon Rr . 30 .

Karlsruhe . — Museumsaal «
Freitag den 6 . Dezember , abends 8 Uhr ,

Lieder- «. Duetten Abend
der Grossh . Kammersäogerin

[ Ada von Westhoven
' und des Grossst . HofopernsäDgers

Herrn. Jadlowker ,
Am Klavier : Kapellmeister ßeorg Hnfmaun .

| BlSthner -Konzartfllgil aus d . Lager des Hof). L , Schweisgut hier . |
Eintrittskarten i Saal 4, 3, 2 Mk., Galerie Mk. 2 .50 und i

1 .50 , in der 17587 2.1

„ Hugo Kuntz 9Kaiserstr . ii4 , Tefepltod 1850 , und Abendkasse-

Fz . Otto Schwarz ^
Rahmenfabrik und Kunsthandlung

Spezial - Werkstätten für moderne Bilder -
Rahmungen ::

Eigene Vergolderei, Passepartout - Geschäft undSchreinerei mit elektr . Maschinenbetrieb .
Prämiiert mit bronzener, silberner u . goldener Medaille

^ Karlsruhe, Kaiserstr. 225. Billigste Preise , j
Garantiert 16212. 10 .8

schmerzlose Zahnoperafionen
werden tägl. (inüarkose )unt . ärztl . Leitung ausgeführt .

Zahnatelier Häusler
Teleph. 2156 Amalienstr . 25a hinter Hauptpost-

ohenloh&che
afer-FIocken

geben delikate Suppen
billig und nahrhaft. o
Bewährte Kindeinahrung

Iß seihen Paoketen ui! dem Bilde der SeÄiiL
Stets vorrätig in bester Qualitäi bei :

Lebensbedürfnis -Verein , e 8 . m . b . H.

CO

TJeber die Zukunft von

kann man verschiedener Meinung sein , aber darüber istsich jedermann klar , dass

Dr . W. Sßhmids Eeicbsglülistrnmpfder beste und billigste ist . 8263n .2.2
In jedem einschlägigen Beschaff zu haben.

Das beste Waschmittel
DlTHOMPSON'S

SEIFENPULVER

ist

Dt Thompson
SEIFENPULVER

*/* 7t Paket IE

Tagesgeschäfte
monatlich 800 bis lOOO Kronen und mehr zu ver¬dienen durch rationelle Ausnutzung der täglichenKursschwankungen an der Wiener Geldbörse mitkleinem Kapital und engbegrenztem Risiko . Näheresnur fttr ernste Reflektanten unter „ Leichter Ver¬dienst 9488a “ an die Expedition der „ Bad . Presse “ .

Das in Lahr seit über 40 Jahren bestehende

Waffenspecialgeschäft
mit Büchsenmacherei

ist zu Vertäu en.
Das Geschäft wird in gemieteten Lokalitäten betrieben . 9985a2.2Näheres bei Adolf H eiterer , Lahr , Bade».

stiMch glpMe Heblunnlk
mit iehr guten Zeugnissen n . Emvf.übernimmt auch Wochenbett -
pege . 1142824
Kran Feuchter , Blüchcrstr . 18, IV.

SiHifl p serkanfkn :
guter Milhhanvel . « 0 Liter , sehrgute Kundschaft. Zu erfragen unterNr . B426M0 tu der Expedition der
„Bad. Presse". 2.3
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Der Koffer aus Schloß hlghcttffe.

} ----- Highcliffe , 26 . Nov . Der Kaiser Pflanzte gestern früh in, Park
'pme Eich« und begab sich später mit dem Gefolge in Automobile« nach
tBUtun, um bei Lord Pembrske daS Frühstück einzunehmen und die be¬
rühmte Gemäldegalerie zu besichtigen , welche schon von der Kaiserin
Friedrich besucht worden war .

Während aus Schottland Regen, Schnee , überhaupt winterlicher
Unwetter gemeldet wird , genoß der Kaiser in Highcliffe gestern und vor -
gestern ganz prächtige sonnige Tage, wenn auch in der Tagessrüb : die

■Temperatur ziemlich frostig war . Seit seiner Ankunft hat der Mormrch
«ruf feinen verschiedenen Fahrten nahezu 600 Kilometer im Automobil
zurückgelegt .

( Sämtliche Berichterstatter stimmen lt . „ SKn . Z.
" in der Angabe

überein , über die günstig« Wirkung deS Aufenthalts in Highclifi« könne
jfetn Zweifel obwalten. Der Kaiser feste ganz bedeutend besser aus als
vor acht Tagen und befinde sich augenfällig in bester Stimmung . Bon
verschiedenen Seiten iuird ferner berichtet , man sei in Highcliffe von
govissen in Deutschland auSgeftreutcn Alarmgerüchten über das Befinden
des Kaisers unangenehm berührt worden ; des Kaisers Leibarzt habe
an eine Operativ», zu der überhaupt gar keine Veranlaflung vorliege,
gar nicht gedacht. Eine Mittelmerrreikr werde erst für das spätere
Frühjahr in Betracht gezogen unit von einer Stellvertretung sei keine
Rede. Die Gesundheit des Kaisers schreite rasch dem Normalpunkte zu
und er könne diese Woche schon --eben Autonwbilfahrtcn kurze Jagd -
vuSflüge unternehmen.

Bei dem am Sonntag im Beisein des Kaisers in der Torfkirche von
Highcliffe abgehaltenen Gottesdienste fang der Kaiser die Kirchenhymncn
mit und zeigte sich im anglikanischen Gebet- und Gesangbuch überraschend
zu Hause. Ein Geistlicher der Universitätsm -ssion für Zentralafrika
hielt die Predigt und bemerkte beiläufig , ohne die Unterstützung der
deutsche« Regierung wäre das Werk der Mission in Ostafrika unmöglich
gewesen .

Der Kaiser trug dunklen Anzug und Mantel und führte einen Stock
und wurde, wie schon kurz berichtet , von der Gemeinde und zahlreichen
Spaziergängern still und achtungsvoll begrüßt .

= » erlitt , 26. Nov. In hiesigen unterrichtete« Kreise«, die un¬
unterbrochen mit Highcliffe in Verbindung stehen , werden die von ver¬
schiedenen Seiten verbreiteten Rachrichtr» Wer ein Halt - oder Ohren¬
leiden des Kaisers mit Befremde« ausgenommen. Man erklärt aufs
bestimmteste, daß weder von dem eine« «och dem ander« dir Rebe fein
kann. ( Köln. Z . )

Badische Chronik.
: : : Karlsruhe , 25 . Nov . In der Ausstellung des Großh . LandeS -

gewerbeamtS werden zurzeit Vorbereitungen zu einer Spezialausstellung
für Petroleum - und SpirituSglühlicht getroffen. Die Ausstellung hat
eine gute Beteiligung von feiten der Firma gefunden, welche sich mit
der Herstellung von Petroleum , und SpirituSglühlichibrennern bezw .
»Lampen beschäftigen , und hat den Zweck , ein Bild von dem derzeitigen
Stand der Technik dieser Beleuchtungsart zu geben , die dann besonder?
Beachtung und Anwendung verdient , wenn auf eine intensivere Beleuch¬
tung Wert gelegt wird und der Anschluß an ein« GaS» und elektrische
Zentrale nicht möglich ist . ES werden Starklichtlampen für Außen-
nnd Jnnenbeleuchtung vertreten sein , welche Lichtstärken bis zu 700
Hefnerkerzen entwickeln , ferner verschiedene System« von Hänge- und
Stehlampen . Die Ausstellung soll verbunden werden mit einigen Vor-
tragS - und Erläuterungsabenden , die das Wesen dieser BeleuchtungSart
zum Gegenstand der Betrachtung haben werden. Das Nähere auch hin,
sichtlich der Eröffnung der Ausstellung wird noch bekannt gegeben werden.

• Mannheim , 26 . Nov . Das 3 Jahre alte Kind des TaylöhnerS
Friedrich Helfrich, verschluckte gestern in der elterlichen Wohnung in
Abwesenheit der Mutter anscheinend kochendes Master . Das Kind
verstarb nach mehrstündigen fürchterlichen Qualen im Krankenhause.
— Die 80 Jahre alte Näherin Fridoline Reize Wwe. , Sofie geb . Fischer
von hier , die am 21 . d. M . von einem Straßenbahnwagen erfaßt , zuBoden geworfen und am Kopfe verletzt wurde, ist ihren Verletzungen
erlegen . — Vermißt wird seit 24 d . M .

' der 13 Jahre alte Schiffs-
junge Rudolf Demming von Duisburg , Sohn des Kapitäns Rudolf
Demming von dort . — Aus Ludwigshafen wird berichtet: In einer
Wirtschaft gerieten gestern der ledige Taglöhner Johann Stohuer
und der Schuhmacher Michael Fink miteinander in Streit . Im Ver¬
laufe desselben versetzte Stohner dem Fink einen erheblichen Meffer-
stich. Fink ging zu einem Arzte , ließ sich verbinden und kehrte dann
wieder in die Wirtschaft zurück, wo er den Stohner noch antraf . Ohne
daß noch einmal ein Wortstreit erfolgte , zog nun Fink dar Messer und
rannte eS dem Stohner in die Herzgegend. Stohner stürzte bewußt¬
los zusammen und wurde in hoffnungslosem Zustande inS Kranken¬
haus gebracht. Der Täter wurde verhaftet .

' * Heidelberg, 26. Nov . Infolge Schieueubruchs konnte der' kurz vor 8 Uhr hier fällige Frankfurter Schnellzug nur mit er¬
heblicher Verspätung in den hiesigen Hauptbahnhof einfahren .
,

* Peterstal , 25 . Nov. Der 21 Jahre alte Mechaniker
Strahler hat sich heute früh wegen verschmähter Liebe auf offener
Straße vor der Wohnung seiner Geliebte« erschösse ». Die Kugel

; ging durch die Stirn , so daß der Tod sofort eintrat .
1 Vom Bauland , 25 . Nov. Bor einigen Tagen konnte man in ver¬

schiedenen Blättern ein« Notiz lesen aus dem Odenwald , daß dort der
Holzmacherloh» von Jahr zu Jahr erhöht wird und daß an vielen Orten
keine Holzmacher für den Winter zu bekommen find. Ander» ist e» in
dielen Orten des Baulandes . Es gibt da viele Leute, di« froh wären ,wenn sie den Winter über etwas verdienen könnten. Da wird im Wald
Holz gemacht , das Ster zu 80 und 90 4 . Da» Kleinniachen des
Gemeinde- und SchulholzeS wurde schon zu 80 4 pro Ster vergeben
und geführt für 80 4 .
!

* Heidelsheim (A. Bruchsal) , 26 . Nov. Gestern früh fand
Man im Saalbach den ledigen, schon bejahrten Landwirt Michael
Müller ertrunken auf . Ob ein Unglücksfall oder Selbstmord vor¬
liegt , wird die Untersuchung ergeben.

, © Pforzheim, 25. Nov . Die Gründung einer Bereinig««- von
Arbeitgeber« der deutsche« Edelmetalliudustrke und verwandter Berufe
veranlaßt den deutschen Metallarbeiterverband in eine verstärkte Agi¬
tation einzutreten . Für den gestrigen Sonntag waren nicht weniger als
50 Versammlungen in den nähere« und weiteren Ortschaften der Um¬
gegend , in denen hier beschäftigt « Arbeiter wohnen , anberaumt worden.
DaS Thema lautete in allen Versammlungen : „Die Gründung eines
Arbeitgeberverbandes für die Edelmetallindustrie über ganz Deutschland
und was für Lehren ziehen daraus die Goldarbeiter und -Arbeiterinnen."
! t Achrrn, 25 . Nov . Ter Verband badischer Geflugelzüchtverein«
hielt gestern hier eine BorstandSfitznng ob, in der über den Entwurf
neuer Satzungen, Vorschriften über GeflügelauSftellungeu usw . und
über die Abhandlung einer BrrbandsgeflÜ-elauSstellung 1908 in Achern
Beschluß gefaßt wurde. Der Präsident des Verbandes , Geh. Oberreg.-
Rat Salzer - Emmendingen widmete vor Eintritt in die Tagesordnung
unserem Heimgegangenen edlen Londesfürsten Großherzog Friedrich,
Protektor des Verbandes , einen herzlichen Nachruf und gab bekannt, daß
!pch Großherzog Friedrich II . erfreulicherweise bereit erklärt habe , daS
:Protektorat über den Verband badischer Geflügelzuchtvereine zu über-
« ehmen. Nach Erledigung verschiedener interner Bereinsangelegen -
Heiten , erklärte sich sodann der Gesamtvorstand mit der Abhaltung einer
LerbandsgeflügclauSstellung im März einverstanden. Für dieselbe sollen
bi« neuen Vorschriften über GrflügelauSstellungen maßgebend iein.
Nachdem schließlich noch der Entwurf der neuen Satzungen gründlich
iburchberaten war , folgte ein gemeinschaftliches Mittagessen, bei dem noch
manches schöne Wort im Interesse der badischen Geflügelzuchtsache ge-

.ffußort wurde. Der AuSfluq nach Kavvelrodeck Muffte neust den B

K a 0t r cy e presse .
Ans der Residenz .

Karlsruhe . 26. November.
$*$ Jllichs Zitberverei « Karlsruhe veranstaltete au8 Anlaß de-

27 . Stiftungsfestes für seine Mitglieder am Samstag abend im Saale
des Hotel Friedrichs .

',of ein Konzert , das einen sehr günstigen Verlaut
nahm und sich eines zahlreichen Besuches — es waren auch eine Anzahl
Ehrengäste u . mehrere Vertreter auswärtiger Bundesvereine erschienen
— zu erfreuen hatte . Die ausgezeichneten Darbietungen der aktiven
Mitglieder gaben aufs neue wieder den Beweis dafür , daß der Verein
bestrebt ist . die durch seine gediegenen Leistungen errungene künstlerische
Stufe sich zu erhalten . Unter der bewährten Leitung ihres verdienst¬
vollen Dirigenten , Herrn Musiklehrer Jllich kamen drei Gcsamtchöre
..Fcsthhmne"

, „Unser Mäuschen"
. Gavotte von Dpiegelberg und

..Ein Sonntag in Tvrol " charakteristisches Tonftück von Rixner , sowie
zwei weitere hübsche Nummern „Die Uhr" von Haustein und „AuS'm
Herzwinkerl" von Weber , zum Bortrag , welch« von dem gut geschulten
Chor mit Präzision und feiner Empfindung gespielt wurden , und
reichen Beifall ernteten . Ebenso fand daS von dem Dirigenten Herrn
Jllich mit großer Virtuosität zu Gehör gebrachte Zither -Solo ,,Ton¬
quellen"

, Konzertfantasie von C . Enslekn volle Anerkennung . Eine
hübsche Abwechselung brachten die Liedervorträge der Frau Dr . Friede !
Rothmund aus Mannheim leine Schülerin der Großh . Kammersän¬
gerin Frau Hoeck-Lechner ) . Die ausgesuchten Liederspenden von Schu¬
mann . BrahmS usw . der Sängerin , bei welcher sich eine sympathische
Stimme , guter Vortrag und deutliche Aussprache vereinigen , veranlaßte
die Zuhörer zu lebhaftem , wohlverdientem Applaus , so daß sich Frau
Dr . Rothmund , welche von ihrer Schwester Fräulein Liesel Pfeifer am
Klavier verständnisvoll begleitet wurde , zu einer hübschen Zugabe ent¬
schließen mußte . DaS Konzert hinterließ einen äußerst befriedigenden
Eindruck und darf sich den früheren Veranstaltungen des Vereins
würdig anreihen . Eine scstön verlaufene Tanzunierhaltung gab dem
Feste einen fröhlichen Abschluß .

eP Beiertheimer Fußballverei«. Zwei schöne Siege konnte der
Beiertheimer F .-V . im Verbandsspiel gegen den Karlsruher F .-K. Ger¬
mania erringen und stch dadurch einen Vorsprung in der Gaumeisterschaft
sichern. Während die 1 . Mannschaft mit 5 : 1 Toren gewann, siegte
die 2 . Mannschaft mit 4 : 0 Toren.

A«S den Nachbarländern.
* Germersheim , 25 . Nov . Ueber das Eisenbahnunglück bei Gcr -

mersheim, worüber wir schon Mitteilung machten, wird noch von dort
berichtet: Infolge falscher Weichenstellung fuhr gestern abend Güter¬
zug Nr. 1323 in ein mit etwa 60 Wagen besetztes Gleis . Der Loko¬
motivführer . der die Gefahr sofort merkte, gab Signal und rief dem
Personal zu : „Rette fich , wer kann!" Bremser und Lokomotivführer
sprangen seitwärts ab, ohne Schaben zu leiden. Zugführer Ritter von
Landau kam mit einigen Hautabschürfungen davon. Wagenwärtcr
Franz Zrngerle von Queichheim erlitt schwere Verletzungen, denen er
heute früh 4 Uhr erlege» ist. Die Maschine und 16 Magen wurden
schwer beschädigt und entgleisten. Gestern feierte Zengerle sein« silberne
Hochzeit. Am nächsten SamStog sollte seine Tochter Hochzeit halten .

ss Tarmstadt » 25 . Nov. Die „Darmst . Ztg .
" veröffentlicht an¬

läßlich der heutigen Geburtstage » de» GrotzherzogS eine Anzahl Aus¬
zeichnungen und Ordensverleihungen . Finanzminister Dr . v. Gnauth
erhielt daS Großkreuz des Verdienstordens Philipp deS Großmütigen ,der Minister des Innern Brau « das Komturkreuz 1. Klasse desselben
OrdcnS mit der Krone, der Ministerialdirektor WieSner im Kgl.
preußischen Ministerium der öffentlichen Arbeiten daS Komthurkreuz
1 . Klaffe genannten Ordens . An hiesige Beamte und Bedienstete der
Staatseisenbahnvertvaltung wurden 19 Erinnerungszeichen für 40-
jährige Dienstzeit, und 86 Erinnerungszeichen für 25jährige Dienstzeit
verliehen.

Abendblatt. Dienstag den 26 . Nov. 1907. DD1

Wiedergabe. Die Einleitung und Schlußszene zu „Tristan und Jsalde "
erfreute durch eine klangschöne und nuancenreiche Ausarbeitung .. Frl ,
Charlotte Huhn , Kammersängerin aus Dresden , sang die Arie de»
Adriano eruS „Rienzi " mit dramatischem Ausdruck und guter Betonung .

ie vier Gedichte Mathilde Wesendonks: „Der Engel ", „Stehe still",
,.Jm Treibhaus «" und „Träume ", in der Vertonung Richard Wagners
konnten nicht zu gleicher Wirkung gelangen . DaS verdeckte Orchester
begleitete di« L °edervorträge in tadelloser Weise .

Aranüfurt a. M .. 25. Nov . Der Kepler - Bund zur
Förderung der Naturerkenntnis hielt hier seine 1 . konstituierende
Mitgliederversammlung unter dem Borsitz des Senats -
vräsidenten beim Oberlandcsgericht , v. Einem , ab . Der Bund um¬
faßt z . Z. 641 Mitglieder mit 11530 Mk. Jahresbeitrag . Nach
einstimmiger Annahme der Satzungen wurde ein Kuratorium mit
Prof . Tr . Zorn als Vorsitzenden gebildet .

BermifckteS.
d<1 Berlin , 26 . Nov. (Tel .) Ter ehemalige Prokurist und

Direktor des Eisenhüttenwerks Thale , Kaufmann Karl Bartsch,
wurde gestern von der 4 . Strafkammer des Landgerichts 1
wegen Veruntreuung von 233 000 Mark , die er verspekulierte,
zu 3 Jahren Gefängnis und 3 Jahren Ehrverlust verurteilt .

— Mittelweide , 26 . Nov . (Tel . ) In dem benachbarten Rvtwafler
brannte die Besitzung des Häuslers Läufer vollständig nieder . Die
Bewohner lagen beim Ausbruch des Feuers in tiefem Schlaf , wurden
sedoch durch das laute Bellen des Haushundes geweckt. Der Hund kam
in den Flammen um. Bei dem Versuch , eine Kuh aus dem Stall zu
retten , verbrannte der Besitzer . Die verkohlte Leiche wurde unter den
Trümmern gefunden.

Wiesbaden . 25. Nov. Der wegen bedeutender Wechsel »
fälschnngen flüchtig gegangene Bauunternehmer Nagel von hier
wurde jetzt nach seiner Rückkehr verhaftet .

— Kreuznach, 25 . Nov . ( Tel . ) Im benachbarten WkndeShrkm
( HunSrück ) erkrankten 14 Personen nach dem Genuß von Griesklösen
unter besiegen Vergiftungs -Erscheinungen. Bei allen Erlrankten trat
Erbrechen ein.

---- Wie», 26. Nov. (Tel .) Heute nacht entgleiste bei Sta¬
tion Böhmisch -Fruban ein Güterzug der Staatseisenbahngesell¬
schaft, wobei ein Bediensteter getöttt und 3 Personen verletzt
wurden .

M Madrid , 26 . Nov. (Tel .) Ueber den Unfall des
Expreßzuges Valencia -Barcelona wird noch berichtet : Der ganze
Zug mit Ausnahme der Lokomotive , des Gepäckwagens und des
Speisewagens war zwischen den Stationen Hospitalet und Cam-
brils beim Einsturz der Brücke in den Rio de Canas gestürzt. Die
erste Hilfe traf von Barcelona ein . In dem Zuge befanden stch
70 bis 90 Personen , von denen nach Mitteilung eines Arztes vom
Roten Kreuz nur 2 unversehrt sind . Ueber 20 Personen sind bei
dem Unglück getötet worden.

Nach amtlicher Mitteilung sind bis jetzt aus dem Rio de
Cannes 16 Leiche« geborgen; man befürchtet, daß sich «och mehr
Tote unter den Trümmern befinden. Die Zahl der Verletzten
beträgt 40 . Ern Eisenbahnzug mit Verwundeten traf um Mit¬
ternacht in Barcelona ein.

Thsater» Knntt und Wissenschaft .
-r . Karlsruhe , 26 . Nov . Das IT. Künstler - Konzert der

Konzcrtdirekiion Hans Schmidt brachte unS gestern erlesenen
Genuß. DaS Holländische Trio — die Herren Coenraad van BoS
(Klavier ) , Jos . M . van Veen (Violine) , JacqueS van L i er (Violon¬
cello) — war für den Abend verpflichtet nutz es bereitete köstliche
Freude, dem Ensemblespiel wie den Soloborträgen der drei erstklassigen
Künstler zu lauschen . Zunächst hörte man da» kraftvolle, von ursprüng¬
licher Eingebung getragene v -cknr-Trio (op. 70 Sr . 1 ) von B e eth 0-
v e n, bei dem das wunderbar harmonische Zusammenklingen der Streich¬
instrumente zu bewundern war . Nach dem impulsiven, bahinstürmenden
Allegro vivace erschien das Largo in glanzvollster Abklärung; er war
ein Schwelgen in Wohllaut , wie der zart « , süße Ton der Violine sich
mit dem samtweichen Klang des Cellos verband. Und doch bei aller
Weichheit verlor sich der markige Grundton , der im Presto wieder stärker
hervortrat . keineswegs. Auch hier Stürmen und Drängen , ein stetiges
Vorwärts , ein Bergan in lichte Höhen. Die geistvolle Schönheit ward
nirgends durch Aeußerlichkeiten, Selbstgefälligkeiten der Spieler verletzt ,der Gesamteindruck demnach ein ungetrübter . Beethovens imponie¬
render Größe ließ man Kompositionen folgen, die sich nicht recht in den
nun einmal gegebenenRahmen einpaflen wollten ; Werke,die jedoch von der
schon bei dem Trio beobachteten hochbedeutsamen Künstlerschaft der
ausübenden Herren glänzende» Zeugnis gaben. Der Violinist Jos , M.
van Veen spielte mit brillanter Virtuosität ein mit allen erdenkbaren
Schwierigkeitenausgestattetes Konzertstück „La Folia ", Variationen von
Corelli-van Veen» und Jacques van Li er bot hierauf ein - recht ge¬
dankenarmes, aber gleichfalls famos wiedergegebenes Violoncellokonzert
von Saint -SaönS . Die vorzügliche Ausführung beider Stücke ließ Wer
die recht äußerliche Aufmachung der Kompositionen gerne hinwegsehen,
man freute fich des fesselnden , bestrickenden Tones , der gra¬
ziösen , meisterhaften Technik , die auch in den auf den stür¬
mischen Applaus hin gespendeten Zugaben in Erscheinung trat . Die
Klavierbegleitung führte T. van B 0 s mit Geschmack durch , in den Trio -
bewährte er sich als feinsinniger , gewandter Pianist . — Ein Trio in
A*moll (op . 50 ) von TschaikotvSky beendet« den Abend. Dem
anregenden, danKar aufgenommenen Werke fehlt zwar ein konsequent
durchgefHhrter Geb ankengang. in den verschiedenen Teilen tritt aber
das geschickte Können deS Russen , sein ausgeprägtes Gefühl für klang-
lichc und rhythmische Wirkungen in nicht geringem Maße hervor. Das
Trio , dem Andenken eines großen Künstlers , Nikolaus Rubinstein ( dem
Bruder de» Pianisten und Komponisten Anton Rubinstein ) gewidmet,
fand eine glänzende Interpretation , der allgemein vollste Anerkennung
zu Teil wurde. Die Zuhörerschaft spendete Werau » herzlichen Beifall,der die drei Künstler mehrfach auf da» Podium zurückrief. Leider war
da» Konzert schwach besucht ; sollte man hiernach auf Interesselosigkeit
bei dem hiesigen sog. musikverständigen Publikum schließen ?

IV. Heidelberg, 26. Nov . DaS zweite LachverrinSkonzert hat uns
mit einem bisher hier noch nicht borgeführten Werk bekartnt gemacht :
Indianische Suite für großer Orchester von Mac Dowell. Der ameri¬
kanische Komponist legte dieser Suite als Themen Melodien der nord-
amerikanischen Indianer zu Grunde , di« er mit der modernen Jnstru
mentationskunst interessant und wirkungsvoll verarbeitete . General¬
musikdirektor Dr . Philipp Wolfrum zeigte fich mit der Wiedergabe
dieses Werkes als Meister des Orchesterklangs. Die G-moll-Sym -
phonie» von Dirigent und Orchester in . echt Mozartschem Geist inter¬
pretiert , und Mendelssohn» D -moll-Konzert für Pianoforte , in dem
der Pianist Georg Liebling-London musikalisches Feingefühl und
brillante Technik zeigen konnte, gingen der Novität voran . Das dritte
Konzert, das gestern im großen Saale der Stadthalle stattfand , brachte
die siebte Symphonie von Beethoven und einige Kompositionen von
Richard Wagner . Das verdeckte Orchester gab unter Pros . Wolfrums
Leitung die Symphonie mit rhythmischer und melodischer Feinheit

| und erzielte vor allem in dem Allegretto Klangwirkungen von in»

Auszug au » den Standesbücher « Karlsruhe .
Eheschließung :

25 . Nov . : Emil Wagner von hier, Fabrikdirektor hier , mit Helene
Blum von hier.

Geburten :
22 . Nov. : Willi Rudolf . B. Franz Reich , Taglöhner . Maria Iba

Flora , B . Adolf Lumpp, Bäckermeister. — 23 . Nov . : Walter Julius , B.
Karl Wankmüller , Schlosser . Leopold Friedrich, L . Wilhelm Ihle , Buch¬
halter . — 24. Nov . : Wilhelm Karl , B . Johannes Martin , Zimmermann .

Todesfälle :
81 . Nov. : Alan , alt 1 I . 11 Mt. , V. Gottlob Zupfte Packer. —

22 . Nov . : Berta Ziegler , alt 58 I . , Ehefrau des Schmieds Heinrich
Ziegler. — 23 . No». : Maria , alt 5 Mt . 14 Tg . , B . Adolf Merkel, Fuhr¬
mann . Wilhelm Becher , Taglöhner , ein Ehemann , alt 51 I . — 24.
Nov . : Johanna Bopst , alt 45 I . , Eheftan de» Glasermeisters Philipp
Bopst . Katharine Visel, alt 77 I . , Witwe des Landwirts Emerich Visel.
Elise Wolfs, alt 56 I . , Witwe de» Rentner » Wilhelm Wolfs. Karolme
Zachmann, alt 34 I . , Ehefrau des Sattlers Gustav Zachmann.

Biicherscha «.
Ernstes und Heiter er aus bewegte « Levenser -

innerungen eine » ältere » Seeoffiziers . Kulturbilder
älterer Marine - Zeiten. Das Einst und Jetzt. Von Korvetten-Kapttä»
a. D . A. TeSdorpf, Neustrelitz . Abonnenten der „ Badischen Presse" er¬
halten daS interessante Buch , das gebunden 3 J& kostet, für nur 1 Ji
50 4 . Nach Auswärts 1 Jl 80 franko.

Bekanntmachung .
Mit Wirkung vom Donnerstag den 28. November 1007 treten

auf der Strecke Karlsruhe —Eggenstein — Grabe « nachstehende Fahr¬
planänderungen ein . 17606

Die Personenzüge 1251, 1252 und 1254 erhalten geänderten Fahr¬
plan wie folgt :

1252 1254 1251

4£ V. bL V . Graben-Neudorf . . . . an 5| * V.
5« 5« ff Hochstetten .

'
ab 516

bL 5B8 n Linkenheim . . . . . . 0 5i|
5iz 600 ff Leopold -Hafen . . . . . ff 5<Ü
522 607 n Sggcustein . . . . . . ♦ ff 5«o
5» 615 ff Neureuth . . . . . . . ff ä
5*2 62t n Karlsruhe Mühlb . Tor . . ff E
5*1 — * „ Sarlstraße . . » —
sü 629 an r

„ Hauptbahnhof . 4*2

Karlsruhe, de« 26. November 1907.
Grotzh Betriebsinspektion .

Warenlager Verkauf .
Da» gesavit« zur Konkursmasse der Kaufmann Florlau

Scbmider Witwe hier gehörende Warenlager , bestehend in
Kolonial - und Manufakturwaren , sowie Damen -
und Herren -Konfektionsartikeln ,

bringe ich abteilungSweise in deren Behausung am
Dienstag den 3. DezemSer d. Is ., vorm. 10 AHr,
zu einer öffentliche « Versteigerung .

Bedingungen und Anschläge liegen bei dem Unterzeichneten auf.
Wolfach i . B ., den 23. November 1907 .

Der Konkursverwalter . ioos2».s.i
:l . Rapp , Rechtskonsiilerrt .

Straussfcacrnla. Gte.
empfiehlt
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Rabatt - Spar- i/erein Karlsruhe
E . V .

Preisausschreiben
.

Für die beste Beantwortung der Frage :

„Warum soll der
"

, bei Mitgliedern
des Rabatl-Spar-Vereins einkaufen?“

setzen wir folgende Preise aus :

LI« Hi m - , I frais Hl IM i .
Die Arbeiten sind ohne Nennung des Verfassers , nur mit einem Kenn¬wort (Motto) zu versehen , der Name des Verfassers ist in verschlossenemCouvert mit gleichem Kennwort zu hinterlegen .tr Spatester Eintieferungstermin 8. Dezember 1887.

~m
Die von der Vorstandschaft preisgekrönten Arbeiten werden Eigentumdes Vereins . Der Vorstand behält sich das Recht vor, die preisgekrönten

17605

L

Arbeiten zu veröffentlichen .
Der Torstand .

Dankbarstes
u. schönstes Weihnaehfs -Geschenk

sind echte

Perser Teppiche

Orient-J ’
eppicA-JCaus

Carl Kaufmann
Qrossh. Bad. Hoflieferant 17524 .2.1

(Kaiserstrasse 157

Einzige * Spexittlhaus in echten orientalischen
Teppichen im Grossherstogtum Baden .

Knabe ,
nicht unter 6 Jahren wird für ein¬
malige Vergütung sofort an KindcS-
statt angenommen .

Offerte » unter Rr . 842853 an die
Ev >. der „Bad . Presse " erbet .

Eine Wulstumschine
(Kircheis), 2 m NutzlSnge und wie
neu» billig an verkaufe « .

Offerten untre Nr. 842678 an die
Exped. der „Bad. Presse ". 3.3

Gutgehende

in Etupferich per sofort an kau«
tionsfähiaen, tüchtigen Pächter, welcher
Metzger sein muß, zu vergeben . Of¬
ferten unter Nr . 16915 an die Ex¬
pedition der „ Bad. Preffe" erbet. *

Echter Wolfshund , Rüde, 1 I .alt , in gute Hände abzugeben .
Zu erfrag, unt. Nr. 842846 in d.

Exp. d. „Bad. Presse ".

3» tucfaifen :
1 Truthuhn , 14 Hühner . 1- u.

2jäürig (rebhuhnf Italiener >, 1 vier »
rädriger Handwagen . 842981
2.2 Berläug . Sophieuftr . 18S.

Neufundländer,
3 Hündinnen, 8 Mon. alt , allererst -
llass. Abstammung , im Auftrag eines
bahr. Zwingers billigst abzugeben.K . A. Fuchs in Rüppurr .

für den Monat Dezember 1S07
findet beim 1. Badischen Leib »
Dragoner -Regiment Rr . 20 am
28 . November , Uhr vor¬
mittags statt_ 17854

HMan-Akdeilt».
Zur Erbauung eines Dienstwohu-

gebäudeS beim Elektrizitätswerk ir
Dnrlach find nachoerzeichnete Bau >
arbeiten gemäß Verordnung Großh
Ministeriums der Finanzen vom 3.
Januar 1907 im öffentlichen Wett¬
bewerb zu vergeben :

1. Grab», BetonfundamentierungS
und Maurerarbeiten ,

2. Zcmentarbeitcn,
3. Steinbauerarbeiten,
4. Zimmerarbeiten,
5. Eisenlieserung,
6. Schmiedearbeiten,
7. Blechncrarbciten,
8. Dachdcckerarbeiten .
Die Pläne , Bedingungen und Ar

beitsbeschricbe liegen während der
üblichen Geschäftsstunden auf dem
diesseitigen Hochbaubureau, Auer
straßc 11, 3. Stock, zur Einficht auf.
woselbst auch die Angebotsformulare
erhoben werden können. Zusendung
nach auswärts findet nicht statt Dis
Angebote find verschlossen bis läng
stens Dienstag de» 17 . De¬
zember 1907 , vormittags 11 Uhr ,
dem Zeitpunkt der Eröffnung, porto¬
frei und mit der Aufschrift „Angebot
auf . arbeiten
zur Erbauung eines Dienstwohw
gebäudes beim Elektrizitätswerk" ver
sehen , anher einzuseuden . 10029»

Zuschlagsfrist 4 Wo ben. 2.1
Durlach , den 20. Novbr. 1907 -

Gr . Bahnbauinspektio « .

Lkcknf non Nutzholz.
Wir haben aus dem inneren Stadt

wald — Große Hasbach , Distrikt Hl .
Abteilung 14 — folgende Hölzer ans
dem Stock im GnVmissionStvege
abzugebcn :

a) Ungefähr 160 fm Rotbuchen -
Stammholz und zwar :
ca. 20kw I . Kl (60cmu.mehr Durchm)
ca. 50 „ II . „ (50embiS5 !>cm „ )
ca. 60 „ III . „ (40cm bis 49 cm „ )
ca. 39 „ I V. „ (30 cm bis 39 cm „ )

b ) Ungefähr 5 fm Weißbuchen
Stammholz und zwar :
ca. 1 fm IV . Kl. <30 cm bis 30 cm)
ea. 4 „ V. „ ( 25 ., . 29

« ansbedingungen :
1 . Für die Schätzung des Anfalles

im ganzen und nach einzelnen
Klaffen wird keine Garantie
übernommen.

2. Die Ueberweisung des Holzes
erfolgt ungefähr auf 1. Fe¬
bruar 1908.

S. Abfuhrtermin 1. Mai 1908.
4. Die Zahlung hat auf 1 . Ok¬

tober 1908 zu erfolgen.
5. Die sonstigen Verraufsbeding-

ungen sind die im Allgemeinen
üblichen .

Angebote wollen verschlossen und
mit entsprechender Aufschrift versehen
bis längstens
Donnerstag de« 5. Aezemöer,

vormittags 9 Ahr ,
bei uns eingereicht werden . 10019»

MoSbach , 21. November 1907.
Gemeinderat

Welche Dame oder Herr
ist in der Lage , gutsituirtem !
Herr « , Ende der SO er , an¬
genehme Erscheinung , in |
angesehener Position und
bedeutendem Einkommen , j
Adresse heiratsfähiger j
vermögender Dame nach-
zuweife », zwecks Annäher¬
ung . Gewerbsmntzige Ver¬
mittler vcrbet . Gest . Offert ,
unter Chiffre M. 35 an d. |
Aunouceuexped . Daube &
Co., 6 nt . b . H., Karlsruhe ,
Waldhornftr . 25 , III. 1

n

sogenannter Ansnabmetage , Bäomangstage , Extra -Habatte mit IO , 20 , 25
oder noch mehr Prozenten kauft man doch am Vorteilhaftesten und Reellsten

Handarbeiten jeglichen Genres, 17583

Strümpfe , Socken , '"“S’SWesten ,
Unterhosen , Unterjacken,

Strumpfwaren aller Art, etc. etc.
bei

Rudolf Vieser
,

K lr ^ ^ 3

Ludwig Bertsch
Hof -Juwelier

Kaisers« . 165 Telephon 1478
Karlsruhe

© Feine Juwelen @
Gediegene

Gold - u . Silberwaren
« \* N» 'S\e \S\B' S\S\£ .S'» vS\S\S'SS9'» « vS\e '>e \S\S\S\9 '.SvSNSW >» * '

Eigene Werkstätte

Auszeichnungen : 17540
Chicago 1893 - Strassburg 1895 - Paris 1900

S

Hervorragendes Lager
in

Goldenen Glieder-Armbändem :: ::
Broschen :: Colliers mit Anhängern
Damen - und Herren - Uhrketten ::
Medaillons :: Manschetten - und ::
Brustknöpfen .: Westenknöpfen ::
Plastronnadeln etc. :: :: :: :: :: : : ::

in allen Preislagen .
S

Bei Auswahlsendungen nach auswärts
:: ungefähre Preisangabe erwünscht , c

Sonntags vor Weihnachtenbis 7 Uhr geöffnet.
^

Diskretes Entbindungsheim.
Frau Marie Singer

8649a Falkengaffe Nr. 5. 10.7• — Konstanz , -m —

Badeofen , i
Holz- und Kohlenfeuerung , 7« Jahrim Gebrauch , ist billig zu verkaufen,
ev . kann auch Wanne dazugcgcben
werden . Näh. Klauprechtstr . 11,1. Et .
lS : Herkkn -Smnette -Ilhr

m. Sprungdeckel , 14kar . gold. Herren
Uhrkette sind billig z« verkaufen .642867 DouglaSstr . 30 , Part.

Zu verkaufen .
1 Puppenstube , 1 Puppen

küche , 1 Kaufladen . 642819
Waldhornftr . 2, 2 Tr ., Vdh

Karlsruhe , Kaisers « . 13b, I
idtHta Uüona .lmetln

Heuet *
Hetruf.

Herren von gutem Ruf und
geschäftlicher Begabung , welche j
gesonnen sind, für ein angesehe¬
ner Institut in besoldeter Stell» !
ung zu wirken, wollen ihrej
Adressen abaeben unter P . s » 5» j
an Haasenstei « & Bögler ,A. -G ., Karlsruhe . 1760 !

Uilln 3
D. 75 * 1 gegen Rcntenhaus.
Angebote durch Haasenstei « &
Bögler,A -S .» Stuttgart . 9833a

Tüchtiger Wirt ,
dem Mk . 10000.— Kapital !

I zur Verfügung stehen, findet
die Unterstützungeiner erst-

| klassigen 9816a |
Grossbrauerei

[ zur käuflichen Uebernahmej
J eines gut rentierenden
| Hötel -Iiestauranls |

in grosser Stadt. Ge I. Off.
sub X . 3868 an Hansen - |

| stein «fc Vogler l .-G.
Frankfnrt Main. 8 3 I

Für den provisionsweisen oder !
selbständigen Verkauf patentier-

! ter , gut eingeführter Apparate
zur Reinigung der Kessel von
Flugasche und Ruß suche ich j

I eingesührte , gewandte
Mk" Vertreter . -Wf
Angebote unter w . l T. 778 |an Haasenstei » & Vogler ,A .-G., Cöln . 10031 » I
SeschSftSverkaufk Ein ele-

I gantes Spezialgeschäft in Ang »-
1 bürg , für eine Dame passend,

ist untre günst. Bedingungen zn
1 verkaufen . Dasselbe bietet der
I Käuferin eine glänz . Existenz
i u . garantiert sichere Zukunft .

Mk. 60L0 Anzahlung erforderl .
Ernste Reflckt. crf. Näh . unter
Chiff . I ". ii,734 Haaseusteiu

I ck- Vogler , München , looso«.

Darlehen
beschafft schnell gegen Verpfändung
deS Hausstandes, Lebe«Svers.-Abschl -
Polizen, Hypothek re. 642858
Alv . Schiller , Karlsruhe ,

Udlerstraße 38 . 3. Stock .
Erfahrener Kaufmann

möchte seine Kenntnisse und mehrere
1000 Mk. als Teilhaber »der
Buchhalter re . in einem gutgehenden
hies . Gesch . verwerte«. Gest . Off. unt.Nr. 642848 bef. d . Erp . d . „Bad Pr ." .

Beteiligung gesucht
(aktive) , vorerst mit 3— 7000 M
an einem möglichst konkurrenzlosen
nachtveisl . rent . , errttvicklungsfäh.
UnteMehmLn (Engros - Gefihöst ,
Druckerei , Verlag , Fvbrik von Spe -
ziaLrrtikeln pp . ) dorr gebilidetem ,« preis. , reise--, geschäfts- u . feder -
gewantdtw verträgliicheu .Herrn iu
mittl . Jahrein . Evtl , käufl. lieber
nähme eine* Betriebe *. Strengste
DiÄretiiAt. Off . sub 642770 an
die Expedition der „Bad . Presse " .

Geld -Darlehen o . Bürg., Ra-
tenrückz . gibt schnellstens Msrtns ,Berlin , Bornholmrestraßc 1.
Rückporto. _ 9880a,8.3

M .Darlehne» ohne Bürgen, 5»/«" Zins., ratcnw. Rückz- v.Sclbst--
geber. HengsUnana , vortmund ,
Gutenbergstr . 59 . Rückp . ,9l5a,, .2

würde j. Witwe 20 tAU
leihe « ? Pünktlich- Rück-

zahlung nach Uebereinkunft . Offerte«
unter Nr. 642839 an die Ezpedition
der „Bad. Presse " erbeten.

Ein gebrauchter , gut erhalt .

HoWilMil
1mit 20 m Länge u. 5 m Tiefe 1

»« kaufen gesucht . 3.1
Angebote unter Nr . 17607 an '

, die Exp . der „Bad. Preffe" erb . ,

Gut erhaltene Nähmaschine
wird sofort z« kaufen gesucht .

Gefl. Offerten unter Nr. 642848
an die Exp , der „Bad. Presse" erst.

Wichtig fürBrautleute !
Eine kompl. Einrichtnna , best,

aus 2 englischen Bettstelle « mit
Rösten , Polster « und beff. Ma¬
tratzen , 1 Waschkommode mit
Marmorplatte und Spiegelans -
satz mit Kacheln , Rachitisch mit
Marmorplalte , alle » hell nnst »
bäum poliert » 1 Chiffonnier mit
Anis . , 1 Bertiko mitSPiegelaufs . ,1 Pliischdiwan , 4 bess . Rohrstttz .
len , r Tisch, 1 Küchenschrank , 1
Küchentisch, 2 Hocker« ist um den
außergewöhnlich billigen Prei »
von 328 Mark zn verkaufen bei
t- '̂ d s -< tot -, Möbel - n . Betten¬
haus , Waldstr . 7. 16140.5.5

Ein Gasherd,
ö Flammen» mit Backofen u. Kupfer¬
schiss , sehr gut erhalten, wick> weg««
Anschaffung eines kleinen billig ab¬
gegeben. 842844 .2 .1

« lücherstraße 18 . 2. Stock.
feint ngbiA Bettstelle
mit Patentrost billig zu verkaufe»842835 « cheffekstr. 55, IT. r.
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Kramers
Möbel - u .

Bettenhaus
teilt mit. daß die Läger derart überfüllt sind , daß die Weihnachtssachen , welche
anfangs Dezember eintreffen. keinen Raum haben, wenn die Läger nicht inzwischen
teilweise geräumt werden . Um die Räumung zu erreichen , veranstaltet

KrSnuvs Möbel» » . Bettenhaus
einen kolossalen Extraverkauf

Die Preise während dieser Sxtra . - V © r » an -T*a —'t & .fägG sind enorm ermäßigt, so daß Brautleute , die sich jetzt oder auch
später emrichten wollen, sowie sonstige Konsumenten , die Bedarf in Möbel und
Betten haben, enorme Vorteile genießen und viel Geld sparen, wenn sie die
Extra -Berkaus - tage , welche

Kram «» Möbel- tt. Bettenhaus
veranstaltet, benützen, um ihre Einkäufe zu decken .

Zum Verkauf gelangen:

eine Anzahl homplefte Schlafzimmer
zum Preise von Mk. 480, 395, 385, 340, 325 . 305, 290, 216 , ISO .

Sonstiger regulärer Verkaufspreis ganz bedeutend höher.

Eine Anzahl komplette Betten
bestehend aus : Bettstelle , Rost , Matratze und Polster im Preise von Mk. 76,70, 65, 60, 58, 51 . 44 . 39, 36 und 30 .

Sonstiger regulärer Verkaufspreis ganz bedeutend höher.

Nie Anzahl Kinderbettstellen
weiß , blau und grün , Mk. 24, 19 , 16, 14, 12, £ $ •

Sonstiger regulärer Verkaufspreis bedeutend höher.

Eine Anzahl Federbetten
bestehend aus Ueolulsett und KiBsen im
Preise von Mk. 43, 38 , 32 , 26 . 22.50, 19 .50, 17 und 14 . — Sonstiger

regulärer Verkaufspreis bedeutend höher.

Einzelne Matratzen , Röste, Bettstellen
während der Extra-Verkauf- tage enorm billig .

Vertikal »» zu Mk. 61 .— , 55 .—, 50.— , 45.— und 32 *—
Sonstiger regulärer Verkaufspreis ganz bedeutend höher. i

Kleiderschränke während den Extra-Verkaufstagen Mk. 34.—» 28.—
und —»

Chiffonnier nußbaum poliert Mk. 56 .—, 48.—, 43 .— und 34 - ,
Kommoden nußbaum poliert, währen » den Extra -Verkaufstagen Mk. 32,28 und 24 >
Schreibtische und Schreibburenux Mk. 110 .—, 95.—, 55. — ,36.— und
Spiegel - und Bücherschränke enorm billig.
Buffets während der Extra-Verkaufstage Mk. 180 . — , 160 .—, 140 .—

und 135 . - .
Esstische , Salontisohe , Auszugtisohe während der Extra-Ver¬

kaufstage fabelhaft billig.
Büchentische von Mk. 3 . 20 an.
Knechtische von Mk. an. 17479.2 .2
Waschkommoden von Mk. — an .
Küchenschränke Mk. 32.— , 28 .—, 25.— und 18 -90 .

Ganze komplette Küchen enorm billig .
Diwans in großer Auswahl während den Extra-Verkaufstagen zu Mk. 75 .—,68. - , 55 .— . 43 .—, und 33 -—*
Ottomane zu Mk. 48.— , 36.— und 20 -—»
Ferner werden während den Extra -Berkansstagen fabelhaft billig verkauft:
Flurstände *», Zier - und Bauerntische , Etageren , Servier¬

tische , Säulen , Notenständer , Spiegel etc .
Um alle Jrrtümer zu vermeiden , sind die Preise , die an den Extra » Ber *

kaufstagen maßgebend sind, deutlich sichtbar an jedem Gegenstand angebracht.
Die Preise haben nur . während den Extra -Berkansstagen und so lange
Vorrat — Gültigkeit.

welche ganze Aussteuern kaufen , erhalten trotz der großen Preisermäßigung noch
ein hübsches Präsent.

S
.
Krämer

,

Eigene Volsteverwerkstälten unter Leitung eine »
bewährten Werkmeisters

Demnächst beginnt einer unserer
gutbürg,rlichen

Mir
und bitten um gefl . Anmeldung .

>«° Gehr. Link,
10 .7 Garte,lst . atze 58 , ED.

Pianos
vermietet

H. Maurer,tir
JricdricbsplatK 5.

Wegen vorg rückter Jahreszeit und
um Platz zu gewinnen , v >rkaufc
ich von jetzt ab 14301 .20 . 19

Kinderwagen
mit 10 % — 15 % Rabatt .

A . Jörg ,
Karl5r »he, Kaiserplatz .

r Kolonial '
AussteilLotterie
16891 mit 90% garantierte

Bargewiniie
pf. 300000 Mk.
3)1 .60 000,40 000,25 000 « .ff .

Ziehung 5 . — 10 . Dezember.
Lose ä 1 . — , 11 St . 10 .— bei

Carl Göiz
Bankgeschäft Karlsruhe .
Jean Antweiler und

7.3 Chr . Wieder . 17177

modernem
ttttsttttrstttttttt
Ä Ä

Grosse Auswahl in £
tt
tt
tt
«
tt

3.2 tt
tt
tt
tt

tt Parfümerie , tt

J
4 Karl -Friedrichstr . 4

ttttttttttttttttttttt

empfiehlt

Ich kaufe
fortwährend getragene Oetren *
tt. Krauenkleiber , Stiefel, Uhren.Gold, Silber und Brillante »,Militär » Uniformen , gebraucht«
Betten , ganze Ha«Shattu «gen,
rowie einrelue Mcibelitiicke und
zahle hierfür , weil das grösste
Weschäft» mehr wie jede Kon.
knrrenz. Gefl. Offert , erbittet
8943 JT . £ . ® Vir ,
Telephon2015. Markgrasenstr . 22.

Hausmacher
Rein- 11. Halbleinen

für Leib - nnd Bettwäsche.
Bewährte Qualitäten .

Infolge günnigrr Abschlüsse sehr
billig bei 13 -9ö. 5 .5

Im Schn ayer
Werderplatz, Ecke Marienstraße .

Nur kurze Zeit!
IMrPelxe 'li

aller Art
in neuesten Fagons, da¬
runter einen grossen Posten
Muster - Pelze zu fabel¬
haft billigen Preisen .

, 62M*
Kaiserstrasse 51,1 Treppe,

gegenüber Polytechnikum

Prima Tafelobst ,
winterhart, feinste Reinetten, je nach
Quantum, per Zentner 15 - 18 Mk.,
empfiehlt 8916a.14.10

J . Niethammer , Wolfab .
Domoil Ünden sreiindl . AusnahmeUulllvll bei einer Hebamme . Str .
Diskretion. Auch briefl . Rat in allen
Fällen. Frau teiutuur -
ban . 121 Amsterdam . ,M1.8.8

<$ cfjw$ iscfjer3Gvmi£i

9QndelsjeituTKj
Sdusgê eßnle
gfeidtm&ssige‘
Verbreitung in

gunj XOurüembeyg
wie im übrigen

cSüddeulsc/jtond
c)a£cr

bester Srfofq̂

IJlerteur
Stutic/art
Q3eyrundet J7S5

Srscfjeint

täcjßcfi

jwemjaf .

der9£n'njetjjfen .

s>
S

SdntU fiiv Damtnfc ^nei^ ret
von Emilie Goos , Karlsruhe ,

■ Bernhardstratze 8 III . — — — — ——
Praktische Ausbildung im Zuschneiden, Anprobieren . Gar¬

niere « :c>, 1—9mrnatliche Kurse nach langjährig erprobter, praktischer
Mctnode ! Die Schöllrinnen orbiitcn für sich selbst . Vorausanmeldung
im Jntcreffe der Teilnehmerinnen erwünscht ! 8947 *

Zahn - Elfelier fllb . Sünzer
flmalienstr . 26 , neben der Hirschapotheke ,

früher langjähriger erster Hssfstent des + Herrn Häusler.
Schonendsfe Behandlung.
= massige Preise . = mos

Sprechstunden von 8— 12 und von 2 — 7 Uhr.

putzt
CK
BO

Paul Bassermann , ehern . Fabrik , Nauuüeim .
8en»ral -Vertri«li fir KarUrnh« n. Umflttbnnq : Jni . i>ekn Machf .

Nach stattgehabter Inventur
gebe ich solange Vorrat einen Posten

0
0

oder 4faolien Rabsttsparmarkea
bei Barzahlung ab. 16887.4,4

E. Dahlemaan Kaiserstrasse
185.

ME^
mJSstoss .
Me/msM

_ nüf
Chemikalien l^0B^ SsY3^^^ p'^Früchte

deshalb der natürlichste VolKstrunK
fluch in S0 und 150 Literpaketen zu haben.

Ueberall Niederlagen , erkenntlich durch Plakat «,oder direkt ab Plocbingen unter Nachnahme von
Weiss & Co ., G. m. b. H., Plochingen a. N.

i

nselebmi
14493werde« fortwährend angekauft .

Zähringersirasse 88 .
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Bitte trinken Sie nur Heinis flüssigen Kaffee ! ! !

Der beste und billigste Kaffee der Welt ! . . ~ ' '
Ohne jede Arbeit stets trinkfertig .

Erfordert zur Zubereitung nur kochendes Wasser .

— - — aasei ^ e .
. Verwandten. Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, i

daß mein lieber Mann, unser guter Pflegevater, Bruder und Onkel
i Wilhelm Wiech 1
[ heute früh um 1 Ubr nach schwerer Krankheit schnell und unerwartet !
| sanft entschlafen ist. Um stille Teilnahme bittet 642 - 62 |

Kran Luise Wiech nebst Kinder .Karlsruhe , den 26. Novemb r 1907 .
Dir Beerdigung findet Donnerstag nachmittag ' /,2 Uhr, von jder Friedhoflapelle aus statt. Trauerhaus : Walohornstr. 3.

Todes - Anzeige.
Freunden u. Bekanntenmachen

vir die schmerzliche Mitteilung,
daß es dem Herrn gefallen
hat, unsere liebe , unvergeßliche
Tochter , Schwester , Schwägerin,
Taute und Kusine 642828

nach langem, schweren, mit Ge¬
duld getragenem Leiden heute
früh V»1 Uhr im Alter von
33 Jahren zu sich zu nehmen .

Die tieftrauernde «
Hinterbliebenen .

Karlsruhe , 26. Novbr. 1907 .
Die Beerdigungfindet Donners¬

tag mittag V-3 Uhr von der
Friedhoftapelle aus statt .

TrauerhauS : Durlacherstr. 4S I.

ITrauer -
Hüte

allen Preislagen
empfiehlt 17581

Eckert -Kramer
Karl -Friedrich Strasse 22.

MietPianos !
empfiehlt 10152 *

Ludwig Seb ^ eligat )
Hofl ., Erbprinzenatrasse 4

unserer Expedition lagern
folgeiide L -Offerten :

40016 40031 40067 40074
40127 40128 40184 40211 40247
40259 40271 40278 40290 40291
40397 40345 40370 40608 40440
40445 40505 40541 40668 40574
40579 40598 40612 40719 40732
40747 40758 40786 40839 40871
40885 40927 .

41052 41080 41101 41102
41103 41111 41112 41131 41133
41136 41177 41242 41315 41319
41325 41330 41351 41418 41454
41466 41484 41578 41619 41638
41652 41680 41683 41708 41715
41729 41746 41755 41766 41809
41889 41896 41897 41898 41900
41902 41949 41967 41974
und noch neuere Nummern , welche
unter Vorzeigen der Answeislarten
sobald als möglich adgeholt werden
können .

Expedition der „Bad . Presse" .

I « ein ficherer Violinist und
1Cellist zum Quartettspielen
| gesucht von 64285t '

Prof . F . Schmidt ,
Sophienstraße 95.

Für die in unserem Geflügelmast -
Betriebe anfallenden

Federn
dtchem einen solventen Abnehmer .
Best. Offerten unter Nr . 10000s an
die Exped. der . Bad. Pre sse

' . 3 .2

Kind
Knabe , ! •/* Jahr alt , Hess Herkunft ,wird an Kindesstatl abgegeben.« «fl. Offerten unter Nr. 642866
an die Exp . der « Bad . Presse * erb.
7 1 Knabenüberzieher , bereits neu,f. das Alter von 3 - 5 Jahren , bill . zuverk. « interstr . 45,1 . St . r . 8 " *-°

2 bereits neue Puppen-Svort u. Lieg¬
wagen , rot u. blau bill. zu verkaufen .
842829 Garteustr . 52,1 .

Vferä-Verkauk? »
« ehr gutes Wagenpjerd billig

Abzugeben. « Sthestr . SS, ll . rechts .

Graben.
Die Gemeinde Graden versteigert am

Liknstßg len 3. Ikzen>btt 1907

für zwei Märkte jährlich auf drei
Jahre .

Der Karnsfell - Platz wird für die
beide « Märkte 1808 versteigert .

Zusammenkunft mittags 12 Uhr
beim Rathaus .

Graben, den 18. November 1907 .
Der Gemeinderat.

Zimmermann .
9821a.2 .2 Krauß.

CiliiSlHllta. MpMF. il.
Mittwoch abend von 6 Uhr ab :
Kartoffelreibekucheu — Puffer

mit Kaffee . 642815

71 finden Aufuahme bei
IMiTTIRTI Ara « Charpentier ,UUFUiUU Hebamme , Baden -Ba -
be», Stephanienstr . 22. 9495n .6.4

Aus dem Wege Von der Werderstr.
durch d. Wilhelmstr. nach d. Angartcn-
straße wurde eine gestickte Korbdecke
verloren . D . ehrt . Find w. gebet,
dieselbe geg. Belohnung abzugeben
642821 Werderstr . 5, III . . lks.
■]m Saidtü «. SBijtln
wird angenommenu. pünktlich besorgt.
Georgfriedrtchstr . 25,5 . St . 6 >" <"

Foörih mit
.

u . großem Garte » in Ettlingen
auf 1 . Januar 908 zu verp « . ten
evtl , zu vertan en . 16700 *

Näheres Karlsruhe » Betört »
raße 7, 2 Stock ._Bäckerei

mit großem Garte « verkanfe
fosort . 642586 .3 .2

Ruf , Gluckst,atze 9.

Musikwerk,
(Orchestrion ), wenig gespielt , sehr
preiswert z« verkanfe « bei

Usoh & Co.
« chlotzplatz 14 ,

Karlwulie 1 . B .

Lichtbilder-APParat 2 .2
«in wemg gebr . , m . d . dazu gehör .
Bilder «, ist bill. zu verkaufen od.
geg . ein gut erhalt . Fahrrad einzn -
taufchen. Offert / urrt. Nr . B42437
an biie Expsd. der „Bad . Presse" .

Zwei gebrauchte , so gut wie neue
rotierende Pumpen

für Förderung größ. Wasicrmasscn ,
sowie eine 2.2

Dampfspeisepumpe
billig zu verkanfe «.

Gest. Offerten unter Nr . 642676
an die Exped . der „Bad . Presse".
Wäscheschrank(Braudkaften ).
dreiteilig, mit gebrannten Füllungen,
1 Sch , eidtisch mit Aufiatz. 1 eintüriger
Schrank, 1 Glaskaien , 1 Ltehvnlt
1 Küchcntisch und verschied. Stiefel-
schnüroöckchen sind billig zu Verlauf .
642847 York , ratze 28 .

9646a.8a8Alleinige Fabrikanten :

Süddeutsche nährmfttelwerke , Jreihurg i. Br.
Versicherungs -Gesellschaft

mit allen Branchen wünscht mit

fleissigen Herren
der bessere « Stände , die bereit wären, sich der Versicherungsbranche im
Nebenberuf gegen Provision , oder auch als Inspektoren mit festem Gchatt
zu widmen, in Verbindung zu treten. Offerten von Herren mit guten
Beziehungen erbeten
Mannheim .

„ zu . . . . .
unter R. 73 » F. M.

. mit
Rudolf Mosse ,

9954a .2 .2

Junger, strebsamer
Kaufmann 7 '

22 Jahre alt, Christ , aus sehr guter
Familie, mit größerem Vermögen ,
sucht in einem indnstt. Unternehmen
Stellung per sofort oder 1. 1. 08.
Beteiligung bis zu M. 10000.— nicht
ausgeschlossen. 10016»

Offerten unter M . z . 6178 an
Rudolf Rosse , MUnchrn .

P ill0lUtt£$£t7£r Ihaufmann,
JLsIllVI y Ir VvVI Mi VI vielseitig versiert , tüchtig u . energd W töiitionfttfihioV brrfirir .. mit Mattein tüchtiger, mit mehrjähriger Praxis , ge » uvk,t .

Offerten mit Gehaltsansprüchen unter Rr . 4778
an die Expedition der „Bad . Presse".

* ilrl
:8«taf.

1 Bett , 1 Divan , 1 Plüschgarni¬
tur mit 2 Fauteuils , 2 Waschtische
mit Spiegelaufsatz sind umstände-
halber zu verkaufen. Kaisen
allee 73 , 3 . Stock . Arigusehvn von
2— 5 Uhr. § 42812

Rockjackett, schwarz, wie Hole ,2 Weste« und 1 Paar Schuhe ,alles getragen, aber gut erhalten, ist
zusammen für Ml . 7 . 5» zu
verkaufen" 42816 Rüppurrerstr . 7, p.

echt zu haben m der
Drogerie 17251

Wild . Tscherning ,
vormals W. L. Schwaab .
Mitgl . d . Rabattsparvereins .

Damenbart

teilen tin den
Flotter Zeichner
zum Aniertigen von JnstallationS-
pkänen zum sofortig . Eintritt gesucht .
Rheinische Siemens-Schuckert Werke

G. m . b . H .. 642811
Belsortstratz « Rr . 3. 3.1

Lebensstellung 010a
findet tüchtiger Herr durch Verkauf
uns. berühmt . Futterkalke an Land¬
wirte u . Wiederverkäufer . Auchals
Nebenerwerb pass. 8 . Hardung &
Cd ., d)tm. gab ., Leipzig .Eutritzsch.

3 -90 Mlf ^agl können PersonentU ITlfi , jed . Standes verdienen
Nebenerwerbdurch Schrcibarb. , dänsl .
Tätiak.,Vcttretungrc. Näh.ErwerbS -
zent rale in Frerburg i. Br . „ «>»

Slhiiiikd -Gtsiillj.
Ein Jungschmied findet sofort

dauernde Stelle im Wagenban -
Geschäft von 17593

it ilhelm Gros ,
Karlsruhe » Karlstr. 31 .

VOt -Mlidliien.
Auf 1. oder 15 . Dezember wird ein

reinl . , tücktiges Bnffetmädcheu ,
Tochter achtbarer Eltern, gesucht .

Näheres 17473 .3 .2
Stadtgarten - Wekaurant.

Zu einem V- jährigen Kind wird
>s Januar eine erfahrene , ge -au

wiffenhafte

Kinderpflegerin
gesucht . Nur solche mit guten
Empfehlungen wollen sich melden .

Offerten mit Gehaltsansprüchen
unter Nr. 9998a an die Exped . der
„Bad . Presse " erbeten . 3 .2

welche flott stcnogra hiert und mög¬
lichst Ideal , Oliver und Adler ge¬wandt und sicher schreibt, für eine
hiesige größere Fabrik zum baldigen
Eintritt gesucht . Bevorzugt werden
solche , die schon auf kaufmännischen
BureauS gearbeitet haben. Angebote
mit Zeugnisabschriften und Angabe
der Gehaltsansprüche unter Nr . 17592
an die Expedition der „ Bad. Presse '
erbeten._ ju

Schreibmaschine
(Ideal ) per sofort perfektes, stenogra -
phiekundigcs

jfräuldn gesucht
für hief. Fabrikbureau. Offerten unter
Nr 17598 an die Expedition der
„ Bad. Presse " erbeten ._ 2J
Rociirht wird für mit auf Reisen .UiJuUulll zur Hilfe bei Erteilung
von Unterricht in künstlich . Blumen¬
arbeiten ein einfaches , solides

Fräulein .
Näheres bei Zechel , 642855

Restaurant „ Prinz Carl " ,Ecke Lammstr . u. Zirkel , 1 Treppe.
Gesucht b<>«‘

einige fleißige und ehrliche Frauen
zur Gewinnungneuer Abonnenten für
eine leicht cinzuführende Zeitschrift .
Näh. ZSHringerstr . 104 , parterre.

Mder»1Rabmen
Schreiner

bei sofortigem Eintritt in dauernde
Stellung gesucht. 9914 »2.2
Mayer L Hausser , Mannheim ,

Spiegel - tu RaHmeufabrik .

welche Hausarbeit und Wäsche mit
übernimmt. Hausmädchen wirb ge¬
halten. Gute Zeugniffe und Photo¬
graphie einsenben . 9422a.8.7
sriu Rittmeister Hammacher ,
_ Colmar i. E lf ._
Mädchen - Gesuch.

Einfaches, jüngeres Mädchen ge¬
sucht per sofort . 642339.4.4
Frau Wöchner , Gerwigftr . 27 .

tüLs Mädchen
für kinderlosen Haushalt gesucht .642818_ J - llyflr . 8, II .

Nach Frankreic.1
such« ich fortwähr -nd wohlerzogene
Mädchen i. garant . sol. Häuser.

Frau Hofstadt, Heilbrono,Staotl . konzessioniert . — Gegr . 1863 .)
Putzfrau » üer Milsihen

für Samstags gesucht . 642869
Augustas,ratze 7, ITT rechts.

Eine Maschiuensabril >
I sucht zu möglichst losortigcm
Eintritt einige

Schlosser,
welche aus Schwarzblech » jArbeiten eingeübt sind
Bewerbungen find zu richten

unter K . 4300 an
Rudolf Rosse , KarlS-

! ruhe . 17521.2.2

Kttltu » rum sofortigen Eintritt^ UUzL kjnen tüchtigen

Kammfeger-Gehilfen
für dauernde Arbeit. 10008a3.2
H . Beck , « »mchzermister,« olfach .

Braves Mädchen für Küche und
Haus zum l . Dez. gesucht . 6 «

Korublnmenstratze 4, 8 . Stock

Krstyktst-Aegem
auf sofort gesucht, die ev.
franz. spricht . 3.8

Bewerbungen unter Rr .« 42738 an die Expedit .
der „Bad . Presse" erb.

Gellinäe Lmme
sofort in dir Schweiz gesucht .

Zu erfr. u. Nr . 642852 in der
Exp , d. „Bad. Presse*._ &1

Strebsamer , junger Württem -
berger im Atter vo « 28 Jahre « ,
miliärsrei . 10017aUj .l

sucht Lebensstellung,
«özl Bertraucnsposten ,
i« Süddentschland »der der
Schweiz . Fähigkeiten : Bi »
lauzstcherer Buchhalter uud zu¬
verlässiger Kassier , gewandterj
Disponent , Beherrschung der
französtsche « Sprache t» Wort
«nd Schrift » sehr gute Keuut -
niffe der englischen und hol¬
ländische » , Maschinenschreiber .
Seit 6 Jahre « i« erstem indu¬
strielle « Unternohme « Belgiens ,
daselvst vnreanchef t« unge »
lüudig er Stellung . Prim «
Referenzen « . Zeugniffe . Gest .
Angebote sui » 8 . 8 . 1213 a »
Rudolf Rosse , StatttsrU

vielseitig versiert , tüchtig u . energisch
kautionSsähig ), verheir , mit eigenem

Detailgeschäst , der über seine Zeit frei
verfügen tnnn u. sich noch weiter be¬
tätigen will, sucht entspr . Stellung .

Offerten unter Nr. 642841 an die
Exped . der „Bad Presse " erb. 2.1

Jg . Kaufmann mit franz. Kennt « ,
sucht Stellung als Kontorist oder
Lagerist. Gefl Off unt. Th. H . 176
postlag. Albert -Hauenstain .l0002a.3 .2

Si" gtäilfii , 5f*
verkänferi « . gleich welcher Branche
Offerten unter Nr. 642638 an die
Exvedition der „ Bad. Presse" . 2.2

Junge , alleinstehende Fra « sucht
noch in der Woche für zwei Tage,
Freitag und Samstag , zum Wasche«
und Putze « . Offerten unt. 842813
an die Exved. der „Bad. Presse ".

M» z» «miktki.
Eine herrschaftlich fein möbliette

Billa , 2stöckig , in der Kaiserallec , mit
je im Stockwerk 3 gr. Zimmer, Küche ,
Speisekammer x . mit Balkon und
Veranda, Vorgarten und Hofraum,
sehr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis-i -vis, ist getrennt oder zu¬
sammen per sofort oder später um
einen sehr annehmbaren Preis zuvermieten. 17501*

Näheres beim Eigentümer selbst
Schillerstratze 24 , parterre.

Wohnung ,
5 Zimmer mit Bad, Mansarde, Wasch¬
küche, Loggia, Balkon und pracht¬
voller Aussicht wegen Aenderung des
Wohnsitzes
»s 1. Zum j> «mili«.

PniS IW M-rk.
Zu erfragen und ,u besichtigen

von 2—3 Uhr . 642^86 .2.2T chönfeldslr atze 2, 8. Stock.

Mohnung p mitten.
Kaiferalleo » 4 Zimmer , 2. St .,mit Bad, Mansarde und Speiche .»

kammer an ruhige Bcamtcnfamilic
per 1. April zu vermiete « . 6.2

Offerten unter Nu 842,11 an die
Exped . der „Bad. Presse^

_
4 Zimmer-Wohnung,

eräumig. mit Bad, Veranda, sowie
onst. Zubehör, in gut . Hause sof. od .

spät , umständeh . zu vermieten. 6 " '»>
Näh, « ugustastratze 11 , 1 . S t.

Zn vermieten:
Hardt r . 2a ein ad .n mit
Zweizimmerwohnung , Küche u.Mansarde, sowie eine Mansarden¬
wohnung per sofort oder später,

Hardtttr . 2 eine Wohnung im 2.Stock von 2 Zimmern, Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarde «,
wohunng von 2 Zimmern n. Küche
per sofort oder später,

Rheiustr . 14 : 8 Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche u. Mansarde,eine per sofort zwei per sofort oder
später, sowie eine Wohnung von 4
Zimmern. Küche ».Mansarde per sos.,Lindenplatz 2 : 1 Wohunng von
einem Zimmer nnd Küche per so¬fort oder sväter

Bachstr . 5» : 8 Wohnungen von
je 3 Zimmern. Küche und Keller,
zwei davon noch mit Badezimmer
per sofort oder später.

Näheres im Kontor der Mühl -
burger Brauerei , vorm. Frei -
herrl . von « eldeuecksch ,
Brauerei in Karlsruhe - Mähl .
bnrg . >6278»

Wegzugshatberschöne 4 Zimmer »
Wohnung gegen Nachlaß sof zu ver-
mieten . Kafferstr, 23 , l . 842860.2.1

Neubau Rokkstr 6 , Südweststadt,
ist im 1. und 2. Stock je eine Wohn¬
ung pr. sofort oder später zu ver¬
miete « 84177»

Näh . Klauprecktstr 9 , 3. St .
Sophienstr . 8» , Borderh. . 4. St .»

ist eine 8 Zimmerwohnung . Küche
a» ruh. Leute sof . billig zu vermiet.
Näh , das. Stb . 2. St . > 4169S5 .5

Wilhelmstr . 56 , chöne 2 Zimmer -
wohnung mit Zugth. im Seite» jo#
sofort oder später zu vermieten Näh.
im 2. Stock , Vorderb. 642425.2.8

voeckdstratza 32 sind jqöne 8 Ztm »
merwohnunge » , sowie eine Man¬
sardenwohnung von 3 Zimmer«
sofort oder später zu vermieten.

Näh. im Hau» selbst oder Linven -
Platz ll , Müblbura . 14«i43*

Georg- Friedrichstratze 12 ist in .
folge Versetzung ein« schöne 3 Zim -
merwohnung sofort zu vermieten .

Näheres Neorg-Frredrichstr. 11.
1 . Stock._ 16087
Dnrlacherallee 39 ist S Zimmer »
Wohnung mit Zubehör sofort oder
später zu vermieten. Nähere« im
2. Stock. 637624

Wohn - n. Schlafzimmer,
gut möbliert , ruhige» Haus , Mitte der
Stadt , an 1 oder 2 Herren zu ver¬
mieten. Näheres Zähringerstr . 84 ,
2 Treppen ._ 642634.3,2

Hübsch möblierte» freundliches
Fimmer , vis-k-vis dem Hauptbahn»
)of , auf I . Dez . ev. auch früher zu
vermieten.
642850 Kriegstraße 26, 4. St .
Bahnhofstr . 8« ist im 8. Stock ein
schön möbl . Zimmer auf 1. Dez .
zu vermieten . 642848

Durlacherstraße 13 ist ein möbl.
heizbares Parterre -Zimmer mit
separat . Eingang sofort zu ver¬
mieten._ B42826

Garteustr . 8a ist ein schöne », gnt
möbl. Zimmer auf 1. Dez . zu ver-
micten. Näh, pari . 643701 .2.2

Grenzstratze 10 » , 2 Treppen, ist
ein möblierte », nach der Straße gele¬
genes Zimmer für 1 od. 2 Personen
sofort zu vermiete »._ 642833

tzirschstratze 7, 2 Treppen , ist ein
gut möbl. Zimmer mit Frühstück
sofort oder später für 20 Mark zu
vermieten . 612715 .2.2

Kaiserstr . 80 , 3 Trepp rechts sind
1 oder 2 möbl . Zimmer , sep. Eing .,
sofort oder 1. Dez. an 1—2 Person.
zu vermieten . 842 ^02 .2.1

Kapellenstratze 56 a , 3. Stock , I.,
ist ein unmöbt., hcizb. Zimmer an
ein Fil . od. Frau zu verm. 642842

Karlstr. 76, Hinterh . , 4 . Stock l. , ist
ein frdl. möbl. Zimmer billig zu
vermieten. B42817

Lniseüstr . 12, 2. St ., ist ein frdl.
möbl. Zimmer mit sep. Eing . sof.
billig zu vermiete « . 642854

Marienstr . 8 , Borderh. 2. St ., ist
ein möbliertesZimmer auf sogleich
oder auf 1 . Dez . zu vermieten.

Nähere » 2. Stock ._ 642834
Schätzenstratz « 81 , 1 . Stock, ist ei»
mö liettcS Zimmer mit 2 Bette»
mst Kost für wöchentlich 9 Ml . auf
1. Dez, zu vermieten. 6421308 .3

Waldstraße 11 ist ein möblierte»,
aus die Straße gehend Mansarden »
Zimmer sogleich oder später z»
verm iete » . _ 64285 »

Werderplatz 36 , 2 Trevven hoch,
ist ein gut möbl . Zimmer mit
ganzer oder teilweiser Pension sofort
preirwett zu vermieten . 642832 2.1

Werderstratze » 2 freund«, möbl !.
Zimmer an ruhigen Herrn oder
Fräulein sofort billig zu vermiete«.
Daselbst ist auch ein möbl. Mau »
sardeuzimmer sof. zu vermieten.
Zu erfragen 2. Stock . 842279 .63

Unmöblierte », gerade», heizbare»
Mansardenzimmer zu vermieten.
Näh, « arteusir . 52 , p. 642838 .51

iet-GesucheL
Laden

mit 3 Zimmerwohnungfür Friseur «
geschäft in günstiger Lage gesucht .

Preisangabe erwünscht . 3.1
Gefl- Offenen unter Nr. 176( 3 a»

Exped. der „Bad. Presse* erbeten.* dieneuzeitlich eingerichtet , ans so. - . . . .
»« LZtmmcrwohnung

Rsihere » Marienstraße 68 .16467 .8.7 Bureau .

Durlacher Allee 45
2 Mansardenzimmer und Küche
zu vermieten . 841684.6.5Näheres im Laden ._

Krei « Wohunng sofort, gr. Zim -
mer, Küche , tap. Alans , erhält alleinst,
dess. Frau od- Famtlie 0. Kinder, die
den Haushalt e. alleinst . Herrn besorgt.
Kochen nicht verlangt. Off. unter
64MS an die Exp. der „Bad. Presse'

in ruhigem Hause sofort gesucht .
Oftstadt bevorzugt . Offerten unter
Rr . 642736 an die Expedttio« der
.Bad. Presse " erbeten ._ 2.2

WlikrtkS Zinmer
bei Witwe zu mieten gesucht .

Gefl. Offerte « unter Rr . 642831
an die Exp , der „Bad. Presse" erb.

Kl. möbliertes Zimmer gesucht ^
Weltstadt . Offerten mit Preis unter
Nr. 64W64 an die Expedttion der
.Bad . Presse* erbeten .
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Ppopaganda - Vcrftauf Den grossen Erfolg , den ich mit meiner jüngsten Knaben -Woch
zu verzeichnen hatte , veranlasst mich heute , wiederum einen

ui

zu veranstalten .

Max Emanuel
feine Herren* und Knaben-Bekleidung

Kaiserstrasse 62 am TDarkiplatz .

Ich mach« speziell darauf
aufmerksam , dass der
jetzige und frühere Preis
auf jedem Etikett ver¬

zeichnet Ist .

Nur hochmoderne
diesjährige Sachen .

Einheitspreise :

4 “ 6 , s SF I2 , s

frUherer Preis ganz hedenfend hBhep.

Ein Posten Knaben -Hosen

J25 J75 2
50

17526

Stuttgarter
Lebensversicherungsbank a. G.
= = (Alte Stuttgarter ) ^

Gegründet 1854 .
Alle Ueberschüsse gehören den Versicherten .

Veraicherungsbestaad 800 Millionen Mark . ,
Unverfallbarkeit Unanfechtbarkeit

Woltpolica
Dividende für die Versicherten nach 3 Arten . Darunter
steigende Dividende naeh vollständig neuem
System (Rentensystem ) . Je nach der Vevaichernngsdauer
9GF" Dividendensteigerung bis auf

100 % der Prämie and mehr .
Auskünfte erteilen : Barnen Bür , Wzldhornstrasse 14,Gebr . ldrach , Kaiserstrasse 166 ,

' Albth Bliuhoea ,■ Oberinspektor, Schönfeldstrasse 3.
Die Bank sucht einen tüchtigen Haupt*

und lnkasso *Vertreter . 10018a

Eröffnet 1906. Erweitert 1807 .

Mi
bei Baden -Baden

für leicht lungenkranke Damen . 9845«.2.2
Sommer und Wintap 1 Illustr . Prospekte .

Das Großartigste für den Christbaum!
Vollständig ntn ! Ganz an? Me-
lall ! Uebertrifft alle» bisher

Gebotene !
TelbfliLi . fich dreh . Sternen «
Ehristdaa » * Engel - « elänt
mitveUPLndig .Weihnacht »-
krippe mit einer sich i . Kreise
drehende « fliegen », liiute » .
den Pesannen - Engelschar .
Ganze Höhe ca. 31 Ccntimeter.
Nach Anzünd . d. Kerzen drehen
sich 4 fliegende Posaunen-Engcl
im Kreis« »ud lassen gleichzeitig
eia liebliches WeihnachtSglocken-
spiel erschallen ; versetzt jeden in
eine weihevolle Stimmung , »nd
glaubt man ein a»S weit. Ferne
hetübertSnendeS Geläute zu ver¬
nehmen . 3 große, goldlcuchtcndeSterne setzen sich in rotierende
Bewegung . Als Bekrönung dreh ,
sich zwei in einem Wolkengebilde
schwebende Engel u. verkünd, der
Menschheit die Geburt des lieben ,
ChristkindleinS . Als Tischbelora -
tion oder als Christdamnfpitze v.
märchenhafter Wirkung, p. Stück
Mk. 1 .45 u . 20 Pfg . für Porto bei
Borhereinscnduog durch 10 Pfg..
Postanweisung od. Briefmarken.
Nachnahme 20 Psg . mehr . Bei
2—10 Stück sind für Porto nur
50 Pfg . miteinzusenden . Weih -
nachtr - prachttatalog gratis u.
franko . TausendeZeichnungen v.
Spielwar - , Puppe» , Christb-mm-
schmuck, Stahlwaren , Gold-, Sil¬

ber -, Leder - , optische , Musik- u. Pfeifenwaren.
Wenn nicht gesällt , senden wir Geld retour. 9964,

Kirberg «& Co ., Foebe bei Solingen »
ältestes Versandhaus der Solinger JudustriebczirkS

&

% Kohlen »
liefert in allen Sorten prompt und billigst

NI, Ludwig Herzberger
Holz « und Hohlenhanblnng 1836OM .22

68 Iäyringerstr . 28. HetepSsnraf 51v I. FlRhBlstfin.

Patei »t -K*'Ä
Gebrauchsmuster , , areuzeichen
Sireng reell , koulant u. prompt
Hch . Wenck &Cie.,

Zivilingenicure,
Karlsruhe , Hirschstr . 45a.

KostenloseAuskünfte in Patent -
angelegenhei(en. 14126

Echt chines. Thee
in Packungen , sowie ausgewogen von

Jl 1.20 bis Jt 6.— per Pfund .
Besonders ein

psehlenSwcrt sind
meine eigenen
Mischungen :

Nr. Ig
per Pfd . 80 .-S,

Nr . 20
per lU Pfd . 65

Nr . 21
per >1, Pfd . 55 §

. ®r oo
per ' . PH 3,

Theespitzen ,Ia . Qualität
per Pfd . Jt 1 .6°,
Kalao , garant
rein, per Pfund
ji 1.60 , 2.- ,
echter hollä «
»ischer, offen,
per Psd. M. 2.40

empfiehlt
• Drvgeri «

Julius Dehn Nachf .
zShrtngerstr . 55 . Tel. 1909 .
3.3 Aabattsparmarle » . *?»*•

Km Ktilniiun,neue
Kicseti -VicHrbs «,

ganz and gespalten
Frankfurter Bratwürste
Wertbcimer Wurstware«

frisch eingetroffco hei

W
Cufl 16545.5.4

« CrP, am fidtllpl

Maizena
bestes Milchvieh¬

futter» billigst
ifcti Karl BaanaaD ,JCatlitttf)*

Slkademiestr . 20.

Spiegel n. Polllerivaren , ganze
. WvhnungSeiiirichtnngen ,

liefert zu billigen Preisen, auch
* gegen Teilzahlung 17274
Möbelhaus Kttmß!. 32.

f ■£
: I

Habe 2000 —3000 prima selbst ,
gesetzte EhristbSnme von 1 2 '/,
Meter zu verkaufen . Gut abzufübren .
Ott « Bender in Gtanseuberg
42 » Station Gernsbach (Baden). 6.6

gänrelebeni
werde» fortwährend angekaust .

. 21 , 2. st .

(O Handelslehranstalt u. Tochterhandelsschule 0
I Karlsrahe MPRIf IIRH Kaiserstr 113 i

Telephon 2018

A*
4

Jf WB E R U R *
(Eoke Adlerstr.)

Am 2 . Dezember
beginnen

/
V grössere Kurse .

4

Kanfleate , Beamte , Gewerbetreibende ,
Damen und Herren ,

die sieb Kenntnisse in

Bnchfiiltriufg Stenographie
einfache , doppelte, amerikanische , System Gabelsberger u. Stolze -Schrey ,

JTlasehinensehreiben(6 verschiedene Systeme)
•0W16

eine sehone JCtttldsohriff
fcanrns . Beeteen * Korre «po * deB ** Weebiellehre , Rundsehr !« ete *

aoeignen wollen , finden bei massigem Honorar gründliche Ausbildung *

Praktisches IJebnilgskoiitor (Musterkontor).
Vollständige Ansbildnng für den kaufm . Beruf .

Cmtophlznrco • Deutsch , Englisch , Französisch (Grammatik , Korrespondenz
U | I ^ Uu 11A .U1 uv » und Konversation ) .

i.n— .■■■! Kaehveisbar erfolgreiche Stellen Vermittlung . »» > ■■■ >
Auswärtige Schüler erhalten durch meine Vermittlung Fabrprelsermäasigung .
Ausführliche Auskunft und Prospekte bereitwilligst durch 17535 .2 . 1

P . Hlässer ,
Mitglied des Vereins deutscher Handelslehrer .

Photograph . Atelier für Kunst und Gewerbe

Bug . Butteweg
Amalienstrasse 37 Zelephon 2140

Für Weihnachten bringe ich mein altrenommieites Geschäft in empfehlende
Erinnerung . Bei bekannt billigen Preisen vorzügliche Ausführung .

Spezialität : Kinder - Auf nahmen .
Aufträge für grössere Formate baldigst erbeten . 17588.3.1

Gold . Medaille Jubiläums *Ausstellung Karlsruhe 1907 .

Putzmacherin
empfiehlt sich im Garnieren d Hüte ,
Msrgcnhauben, Coiffure und allen in
das Putzsach einschlagendrn Arbeiten .

M. Moser , Ritterstr . 84.
Geld u. Gesundheit /

sparen Siel Preislisten kostenlos , über

Hygienische Anikel.
Otto Walter , Breme « 45 .

BerMckm -Miu
11 M . altz weih mit gelbbraunen
Platten , - « verkanseu . 2.2

Offerten unter Sir. 10006 . an die
Exvrdition der „ Badischen Presse ".

Haararbeiten
fertigt an, auch v. ausgekämmt . I
Haaren 160 >7 9.41

Ernst Bartels ,
Perückenmacher « . Friseur |

Theater,riseur.
Auf ockausst . m - hriach präm.« mali « ftratze 71 .

Vad-Anstalt .
Zn einer grStzeren badischen

Stadt wird e ne nachweishar gut¬
gehende Bad - Anstalt zu pachten
oder kaufen gesucht

Offerten unter Nr . 9947a an die
Ekvedition der »Bad. Preffe". 3 .3

Walther * Fichtennadel .
Brustbonbons

Hades sieh vorzüglich bewAkrt
und sind zu haben k 30 u. 50 t^fg:
9419a in den Apotheken. 8.3

Unterzeichneter Hat noch ca. 10 Ztr
ielbstgipflückte

Tafeläpfel
zu verkaufen . Sehr haltbare Ware,
bis Frühjahr . 99 '5a.3.2
Joa .Zelter,23tmneflfl,ü Bonndorf.

GänIelebernÄM
angekanft : « eibelstr . S» 4 St ..
Mühlburg (Bahnhof). 842567.2 .2
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